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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Wieder neigt sich ein Jahr sei-

nem Ende zu und der Winter 

hält Einzug! Die angeblich so 

ruhige Adventzeit ist ange-

brochen und geleitet uns in 

Richtung Weihnachten. Auch 

in unserem Gemeindegebiet 

gibt es eine große Zahl an Ad-

ventmärkten und Punsch-

ständen, aber auch Advent-

konzerte finden statt. 

Das Jahr 2017 war ein sehr ereignisreiches Jahr. Neben 

dem Wechsel an der Landesspitze von Dr. Erwin Pröll auf 

Mag. Johanna Mikl-Leitner hat es in der Gemeindestube 

eine wichtige personelle Veränderung gegeben. Ende 

Februar 2017 ist unser langjähriger Vizebürgermeister 

Leo Witzmann freiwillig aus dem Gemeinderat ausge-

schieden, am 8. März 2017 wurde LKR Franz Fischer zum 

neuen Vizebürgermeister gewählt. Leo Witzmann hat in 

seiner rund 12-jährigen Amtszeit viel bewegt. Für seine 

hervorragenden Verdienste wurde er in einer Festsitzung 

des Gemeinderates am 6. April 2017 mit dem Ehrenring 

der Stadtgemeinde Raabs ausgezeichnet. Am 21. Novem-

ber 2017 erhielt er außerdem aus den Händen von LH 

Mag. Johanna Mikl-Leitner das Verdienstzeichen des Bun-

deslandes Niederösterreich. 
 

Es konnten auch wieder einige Projekte und Vorhaben 

umgesetzt werden. 

Das größte Vorhaben des Jahres war die Sanierung der 

Brücke über die Mährische Thaya in Raabs/Thaya, die 

auch einige Beeinträchtigungen für die Verkehrsteilneh-

mer zur Folge hatte. Ich bedanke mich für Ihr Verständnis 

und es freut mich, dass das Projekt letztlich erfolgreich 

umgesetzt werden konnte – trotz der einen oder anderen 

„bösen Überraschung“ (z. B. notwendig gewordener Aus-

tausch von Wasser- und Kanalleitungen). Dank gilt allen 

beteiligten Institutionen und Firmen sowie speziell den 

unmittelbaren Anrainern der Großbaustelle. 

Aber auch in den Ortschaften konnten einige Vorhaben 

angegangen bzw. weitergeführt werden, wie z. B. die 

Ortsdurchfahrten Luden und Unterpertholz oder die Sa-

nierung der Löschteiche Neuriegers und Lindau. 
 

Der Ausbau des Breitbandnetzes durch die nöGIG wurde 

ebenfalls gestartet, u. a. in den Katastralgemeinden 

Lindau und Kollmitzdörfl bzw. sind einige Straßenzüge in 

den Katastralgemeinden Raabs/Thaya und Obern-

dorf/Raabs versorgt worden. Die ersten Reaktionen jener 

Bewohnerinnen und Bewohner, die das „schnelle Inter-

net“ nun bereits nutzen, sind sehr positiv. Im Jahr 2018 

soll das restliche Gemeindegebiet durch die nöGIG aus-

gebaut werden – ein sehr ambitioniertes Vorhaben, das 

allerdings noch ein großer Standortvorteil für unsere Re-

gion werden könnte. 

Eine große Herausforderung des kommenden Jahres und 

darüber hinaus wird die Sicherstellung der ärztlichen Ver-

sorgung sein. Es wird derzeit intensiv an Konzepten für 

die Zukunft gearbeitet. 

Die Zahnarztstelle für Raabs wurde übrigens bereits aus-

geschrieben. Die nächsten Wochen sollten Klarheit brin-

gen, ob bzw. wann die Stelle – nach dem tragischen Un-

falltod unseres allseits geschätzten und beliebten Zahn-

arztes Dr. Wolfgang Klima – wiederbesetzt werden kann. 

Touristisch sind wir ebenfalls gut unterwegs. Der heuer 

fertiggestellte und Mitte Juni durch LH Mag. Johanna Mikl-

Leitner in Waidhofen/Thaya offiziell eröffnete Radweg 

„Thayarunde“ hat voll eingeschlagen und wird von den 

Gästen, aber auch von der regionalen Bevölkerung, sehr 

gut angenommen. Im Thayatal Vitalbad könnte der Besu-

cherrekord aus dem Vorjahr nochmals übertroffen wer-

den, ebenso sind die Nächtigungszahlen wieder hervorra-

gend, dürften aber leicht unter den Werten des Rekord-

vorjahres bleiben. 

Abschließend wünsche ich Ihnen allen eine angenehme 

Adventzeit sowie ein besinnliches Weihnachtsfest im 

Kreise Ihrer Lieben – in Gesundheit und Harmonie! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

(Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer) 

 
 

StR a. D. Franz Nagl verstorben 

Am 27. September 2017 verstarb StR a. 

D. Franz Nagl aus Lindau, der über 30 

Jahre in verschiedensten Funktionen in 

der Kommunalpolitik tätig war. Er hinter-

lässt seine Gattin Christine, ein Kind, 

zwei Enkelkinder sowie ein Urenkelkind. 

 

Langjähriger Bauhofmitarbeiter  
Johann Fanter verstorben 

Der langjährige Bauhofmitarbeiter Jo-

hann Fanter aus Weikertschlag ist nach 

kurzer, schwerer Krankheit am 27. No-

vember 2017 verstorben. Er war von 

14.06.1971 bis zu seiner Pensionierung 

am 03.03.2005 beim Bauhof der Stadt-

gemeinde beschäftigt. Johann Fanter 

hinterlässt seine Gattin Hildegard, vier Kinder sowie vier 

Enkelkinder. 

 

Wir werden den Verstorbenen  
ein ehrendes Andenken bewahren! 
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Aktuelles 
 

Redaktionsschlüsse 
 

Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 
 

Wichtige Gemeinderatsbeschlüsse 
 

In der Sitzung vom 21. August 2017 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Sanierung Tennishalle in Raabs 

• ULTC Raika Raabs und Stadtgemeinde Raabs – Mietver-

trag für die Tennishalle 

• Sanierung/Erneuerung der Löschwasserzisterne Lindau 

• USV Raiffeisen Raabs – Förderung Rasensanierung 

• Erdverlegung der Straßenbeleuchtungsverkabelung in 

Kollmitzdörfl im Zuge der Breitbandinternetgrabungen 

• Darlehensaufnahme für das HLF2 der FF Weikertschlag  

• Darlehensaufnahme Hochwasserschutz Raabs – BA 03 

• Roswitha Dunkler, Reith – Ankauf der gemeindeeigenen 

Parzelle 540/2, EZ 30, KG 21033 Ober- und Unterreith 

• Vermietung der Wohnung im Kindergarten Großau 

• Karl Resel, Neuriegers – Auflösung Pachtvertrag für 

Grundstück 994/1, EZ 201, öffentliches Gut, KG 21027 

Neuriegers und Erteilung der Sondernutzung dafür 

• Vermessung im Bereich der Tankstelle Berka in Obern-

dorf/R. 81 – Übernahme der Trennstücke 1 und 2 laut 

Teilungsplan der NÖ Landesregierung, GZ 51525, in das 

öffentliche Gut der Stadtgemeinde Raabs  

• Anti Atom Komitee, Resolution „Kein Ausbau bestehen-

der AKWs – kein Atommüll an unserer Grenze“ 

• Christoph Breit, Raabs – Ansuchen um Erteilung des 

Grundbenützungsrechtes für ein Teilstück der gemein-

deeigenen Parzelle 258, EZ 92, KG 21038 Raabs, zum 

Zweck der Versetzung der „Dicken Marter“ von Grund-

stück Nr. 252/5 (Eigentümer Christoph Breit) auf 

Grundstück 258 aus Gründen der einfacheren Bewirt-

schaftung der Parzelle 252/5 

• Fa. IUP – Anbot über Ziviltechniker-Leistungen betref-

fend Hochwasserschutz Raabs 
 

In der Sitzung vom 17. Oktober 2017 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Vermessung der Landesstraße L 8053; km 0,55 – 1,85, 

Baulos „Oberndorf-Lindau“, Widmungen dem Öffentli-

chen Gut und Entwidmungen aus dem Öffentlichen Gut 

• Subventionsansuchen Stadtkapelle Raabs 

• Güterweg „Hintaus und Bergweg“ in der KG 21065 

Zabernreith – Widmungen und Entwidmungen 

• Marktgemeinde Kautzen und Stadtgemeinde Raabs – 

Verlängerung des Dienstleistungsvertrages betreffend 

die Erbringung von Lohnverrechnungsleistungen durch 

die Stadtgemeinde Raabs auf unbestimmte Zeit 

• USV Raiffeisen Raabs – Erneuerung des Miet- und 

Pachtvertrags (Sportanlagen, Lagerräume Tennishalle) 

• Übertragung der Seuchenvorsorgeabgabe an Abgaben-

einhebungsverbände ab dem 1. Jänner 2019 

• Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft 

Waldviertel, Raabs – Ankauf der gemeindeeigenen Par-

zelle 510/8, EZ 1022, KG 21038 Raabs 

• Änderung der Kanalabgabenordnung 

• Prüfungsausschuss – Bericht über die Überprüfung der 

Kassenführung und der laufenden Gebarung  

• Dienstbarkeitsvertrag für das Grundstück 182/1, EZ 97, 

KG 21038 Raabs – Eigentümer Zwickl-Holz GmbH, we-

gen Verlegung von diversen Rohren, Schächten, Kabeln 

etc. auf dem Grundstück im Zuge der Erneuerung der 

Brücke über die mährische Thaya 
 

Trinkwasseruntersuchungen der 
Wasserversorgungsanlagen 

 

WVA Datum 
Nitrat 

Grenzwert 50 
Gesamthärte 

in °dH 

Eibenstein 02/2017 13,00 20,70 

Großau 02/2017 36,00 13,90 

Raabs 07/2017 36,00 14,00 

Speisendorf 07/2017 8,30 15,80 

Aufgrund der Befunde entsprach das Wasser den Anfor-

derungen der Trinkwasserverordnung und ist im Sinne 

des Lebensmittelsicherheits- und Verbraucherschutzge-

setzes zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 
 

Winterdienst 

§ 93 StVO 1960: „(1) Die Eigentümer von Liegenschaf-

ten in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von 

unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Lie-

genschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der 

Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m 

vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Geh-

steige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge be-

findlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-

schaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 

Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatt-

eis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-

handen, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu 

säubern und zu bestreuen.  

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Geh-

steige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 m 

breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür 

zu sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen von 

den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. 

Verkaufshütten entfernt werden. […] 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grund-

stücken auf die Straße ist eine Bewilligung der Behörde 

erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vor-

haben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 

Verkehrs nicht beeinträchtigt.“ 
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Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffent-

lichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen 

Gründen vorkommen, dass die Stadtgemeinde Raabs Flä-

chen räumt und streut, hinsichtlich derer die Anrai-

ner/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genann-

ten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst zur 

Räumung und Streuung verpflichtet sind.  

Die Stadtgemeinde Raabs weist ausdrücklich darauf hin, 

dass es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Ar-

beitsleistung der Stadtgemeinde Raabs handelt, aus der 

kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann;  

die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene 

zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungs-

gemäße Durchführung der Arbeiten beim verpflichteten 

Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt; 

eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 

stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemeines 

Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich 

ausgeschlossen wird. 

Die Stadtgemeinde Raabs ersucht um Kenntnisnahme 

und hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken der 

kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwor-

tungsbewusstseins auch im kommenden Winter wieder 

eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, 

Gehwege und öffentlichen Straßen möglich ist. 

 

Heizkostenzuschuss NÖ 2017/2018 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 

NiederösterreicherInnen einen einmaligen Heizkostenzu-

schuss für die Heizperiode 2017/2018 in der Höhe von 

€ 135,00 zu gewähren.  
 

Antragsstellung bis 30. März 2018 in der 

Hauptwohnsitzgemeinde! 

Einkommensgrenzen 2017: 

Alleinstehend: € 889,84/ 1.037,56* 

Erhöhung f. jedes Kind: € 137,30/    160,07* 

Erhöhung f. jeden weiteren  

Erwachsenen: 
€ 444,33/    518,06* 

* Der zweite Betrag ist die Grenze bei BezieherInnen von 

Leistungen nach dem Arbeitslosenversicherungsgesetz  

oder von Kinderbetreuungsgeld etc.  

Tel. Auskünfte über den Heizkostenzuschuss erhalten Sie 

beim Bürgerservice-Telefon unter 02742/9005-9005. 

 

De-minimis-Förderungen für 2017 

Die Ansuchen um die De-minimis-Förderung für das Jahr 

2017 sind in der Zeit von 1. bis 28. Februar 2018 bei 

der Stadtgemeinde Raabs einzureichen. Wir ersuchen 

Sie, alle nötigen Unterlagen mitzubringen.  

Infos unter 02846/365-19. 

 

Müll-Abfuhrkalender 2018 

In dieser Ausgabe liegt der Abfuhrkalender 2018 bei. 

Weitere gedruckte Exemplare liegen bei der Gemeinde 

auf und können dort gerne abgeholt werden. 

Altstoffsammelzentrum 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass 2018 in allen Alt-

stoffsammelzentren des Bezirkes (somit auch im ASZ 

Raabs) im Rahmen der Öffnungszeiten Christbäume 

(ohne Schmuck und Lametta usw.) GRATIS übernom-

men werden. 

Öffnungszeiten ASZ Raabs:  

Jeden Donnerstag von 09:30 bis 12:00 Uhr und von 

12:30 bis 14:30 Uhr sowie jeden 3. Samstag im Monat 

von 08:30 bis 11:30 Uhr. 

Der letzte Öffnungstermin des Altstoffsammelzentrums in 

Raabs im alten Jahr ist am Do, 21.12.2017 und der erste 

Termin im neuen Jahr ist am Do, 04.01.2018. 

 

Nachbarschaftsgerechte Hundehaltung 

Auf dem Gemeindeamt häufen sich die Beschwerden be-

züglich der Hundehaltung und der dadurch verursachten 

Lärmstörungen. 

Hunde sind so zu verwahren, dass keine Belästigung der 

Anrainer in Folge von Hundegebell eintritt. Wir bitten Sie, 

im Sinne einer guten Nachbarschaft – vor allem nachts – 

für Ruhe zu sorgen. 

 

Meldung von Schweinehaltungen 

Auf Grund des Auftretens von Afrikani-

scher Schweinepest bei Wildschweinen in 

Tschechien (80 km entfernt von der ös-

terreichischen Grenze), wird erinnert, 

dass gemäß Tierkennzeichnungs- und 

Registrierungsverordnung die Haltung 

von Schweinen dem Betreiber des Ver-

brauchergesundheitsinformationssystem (VIS) zu melden 

ist, damit die Haltung in dieser Datenbank registriert wer-

den kann. Betreiber des VIS ist die Bundesanstalt Statis-

tik Österreich.  

Wurde die Haltung von Schweinen im VIS noch nicht re-

gistriert, dann ist dies vom Tierhalter nachzuholen.  

 

Wer ist meldepflichtig?  

Die Tierhalter von Schweinen (auch von als Heimtieren 

gehaltenen Schweinen) müssen innerhalb von sieben Ta-

gen ab Aufnahme der Haltung diese direkt beim Betreiber 

des VIS melden.  

Was ist zu melden?  

Es sind eine eventuell bereits vorhandene Betriebsnum-

mer, die Daten zum Tierhalter (Adresse, die Rechtsform 

des Betriebes, persönliche Daten des Tierhalters, Kom-

munikationsdaten) sowie Daten zur Tierhaltung (insbe-

sondere Datum der Aufnahme der Tierhaltung, Tieran-

zahl) zu melden.  

Wie und wohin ist zu melden?  

Die Meldung ist an die Bundesanstalt Statistik Österreich, 

Direktion Raumwirtschaft, VIS-Register postalisch (Ad-

resse: Guglgasse 13, 1110 Wien) oder per E-Mail 

(vis@statistik.gv.at) oder per Fax (01/711287782) zu 

übermitteln.  
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Hinweis zu Freilandbetrieben  

Freilandhaltungen von Schweinen müssen auf Antrag 

des Tierhalters gemäß Schweinegesundheitsverordnung 

von der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde 

genehmigt werden.  
 

Glasfaserausbau in Raabs an der Thaya 

Nach Auskunft der Baufirma 

Strabag haben einige Breit-

bandinteressenten, die heuer be-

reits einen Anschluss bekommen 

haben, noch immer keinen 

Dienstanbieter ausgewählt. 

Betroffen davon sind Teile von Raabs an der Thaya und 

zwar der Höfelweg, Rudolf-Mayer-Straße, Anton-Gut-

mann-Straße, Siedlungsweg, Villensteig, Anton-Dyk-

Straße, Kollmitzsteig und Hamerlingstraße, der südliche 

Ortsteil von Oberndorf bei Raabs mit den Hausnummern 

32, 33, 34a, 34b, 35, 84, 85, 91, 92, 94 und 98 sowie die 

Ortschaften Lindau und Kollmitzdörfl. 

Anschlusswerber mit einem aufrechten Vertrag mit 

der nöGIG in den oben erwähnten Gebieten werden 

daher ersucht, so bald wie möglich einen Anbieter 

für den Breitbanddienst auszuwählen! 

Nur dadurch ist gewährleistet, dass die Anschlüsse 

zum begünstigten Tarif hergestellt werden können. 

Hinweise über mögliche Anbieter finden Sie unter 

www.open-net.at bzw. www.noegig.at/thayaland. Aktuell 

bieten 11 verschiedene Anbieter über 50 verschiedene 

Breitbandprodukte an. 

Mehr als 40 % der Raabser Bevölkerung haben sich für 

den Bau einer offenen, öffentlichen und zukunftssicheren 

Infrastruktur ausgesprochen. Diese wird jetzt von der NÖ 

Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) errichtet. 

In unserer Gemeinde wurde bereits eine Vermittlungs-

zentrale (POP) fertiggestellt. Wo bereits Infrastruktur 

vorhanden ist, wie in Kollmitzdörfl oder Lindau, Ortsteilen 

von Raabs und Oberndorf bei Raabs, sind bereits erste 

Kunden ans Netz gegangen. Für die übrigen Gebiete wer-

den gerade die Ausschreibungen für den Bau vorbereitet. 

Bis Ende 2018 sollen alle bestellten Anschlüsse in den üb-

rigen Katastralgemeinden aktiviert werden.  

Wer nachträglich noch eine Glasfaseranschlussbe-

stellung machen möchte, kann sich gerne an die Ge-

meinde wenden bzw. ist das Bestellformular auch online 

unter https://noegig.at/bestellung/32216 abrufbar. 
 

Landtagswahl am So, 28.01.2018 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 

Wahllokal wählen können, dann beantra-

gen Sie am besten eine Wahlkarte für 

die Briefwahl.  

Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: Persönlich 

beim Gemeindeamt, schriftlich mit der personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert (Amtliche Wahl-

information – wird demnächst zugestellt) oder elektro-

nisch im Internet. 

Über www.wahlkartenantrag.at können Sie rund 

um die Uhr Ihre Wahlkarte beantragen. 

Sprengelübersicht 

Sprengel 1 (Raabs I):  

Rathaus Raabs, 1. Stock, 08:00–13:00 Uhr 

Sprengel 2 (Raabs II):  

Rathaus Raabs, Erdgeschoss, 08:00–12:00 Uhr 

Sprengel 3 (Raabs III):  

Pflege- und Betreuungszentrum Raabs, 09:00–11:00 Uhr 

Sprengel 4 (Kollmitzdörfl):  

FF-Haus Kollmitzdörfl, 09:00–11:00 Uhr 

Sprengel 5 (Oberndorf/Raabs):  

Musikschule Oberndorf/Raabs, 08:00–11:30 Uhr 

Sprengel 6 (Lindau):  

Gemeindehaus Lindau, 09:00–11:00 Uhr 

Sprengel 7 (Eibenstein):  

Vereinshaus Eibenstein, 09:00–12:00 Uhr 

Sprengel 8 (Großau):  

Pfarrheim Großau, 08:30–12:00 Uhr 

Sprengel 9 (Modsiedl):  

Gemeinschaftshaus Modsiedl, 08:30–11:00 Uhr 

Sprengel 10 (Mostbach/Pommersdorf):  

Gemeindehaus Mostbach, 09:30–11:30 Uhr 

Sprengel 11 (Weikertschlag):  

FF-Haus Weikertschlag, 08:00–11:00 Uhr 

Sprengel 12 (Rabesreith):  

Gasthaus Pfabigan, Rabesreith, 08:30–11:30 Uhr 

Sprengel 13 (Rossa):  

FF-Haus Rossa, 09:00–11:00 Uhr 

Sprengel 14 (Speisendorf):  

Gemeindehaus Speisendorf, 09:00–12:00 Uhr 

Sprengel 15 (Unterpertholz):  

FWG Unterpertholz/FF-Haus, 09:00–11:30 Uhr 
 

Landesklinikum Waidhofen/Thaya  

Das Landesklinikum 

Waidhofen/Thaya bie-

tet optimale Versorgung für die Bevölkerung des 

Bezirkes, erfüllt aber auch einen Versorgungsauf-

trag für die Region Waldviertel: 

„Das Landesklinikum Waidhofen/Thaya steht mit seinen 

rund 530 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für eine 

wohnortnahe Versorgung der Patientinnen und Patienten 

und bietet als hochqualifizierte Gesundheitseinrichtung 

eine Betreuung auf höchstem Niveau“, betont LH-

Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf. 

Seit März 2017 ermöglicht die interdisziplinäre 

Tagesklinik am Landesklinikum Waidhofen/Thaya neue 

Wege in der operativen Versorgung: Durch schonende 

Operationstechniken können Sie bei kleineren Eingriffen 

am selben Tag aufgenommen, operiert und wieder 

entlassen werden. Diese Operationen in den 

Fachrichtungen Chirurgie, Urologie sowie Orthopädie und 

Traumatologie führen Spezialisten aus den 

Landeskliniken Waidhofen/Thaya, Horn und Zwettl durch. 
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Die neu errichtete Tagesklinik für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie und –psychotherapie widmet sich 

Kindern und Jugendlichen mit psychischen Problemen 

und Störungen im Alter von 6 bis 18 Jahren aus dem 

Waldviertel. Ambulant können Kinder ab Geburt bis zum 

vollendeten 18. Lebensjahr vorgestellt werden. Tagsüber 

werden die Kinder und Jugendlichen umfassend thera-

peutisch und pädagogisch unterstützt, abends und an den 

Wochenenden sind die Kinder und Jugendlichen zu Hause.  

Als Schwerpunkt für das gesamte Waldviertel erbringt das 

Team der Abteilung für Urologie sämtliche urologische 

Leistungen und Operationen bei Erkrankungen sowie en-

doskopische Operationen. Gängige Kinderurologische 

Eingriffe werden routinemäßig durchgeführt. 

Die interne Abteilung deckt neben der internen Basisver-

sorgung die Schwerpunkte Hämato-Onkologie (bösar-

tige (Blut-)Krebserkrankungen) für das Waldviertel und 

Palliativmedizin (stationär im Klinikum und Konsiliar-

dienste) ab. Da aktuell ca. 80 % der palliativ betreuten 

Menschen an Krebserkrankungen leiden, ist eine enge 

Kooperation Onkologie/Palliativmedizin mit einem be-

trächtlichen Qualitätsgewinn verbunden. 

Im Zentrum der Palliativmedizin steht eine ganzheitliche 

Behandlung von Patienten mit einer unheilbaren Krank-

heit. Im Gegensatz zu Hospizen unterstützt und fördert 

die Palliativmedizin aber vor allem die Wiedereingliede-

rung der Patienten in ihr gewohntes Umfeld. Zu diesem 

Zweck steht auch ein Palliativkonsiliardienst zur Verfü-

gung. 

Der Schwerpunkt Hämato-Onkologie besteht seit 1990 

und behandelt alle Blut- und Krebserkrankungen mit Aus-

nahme von Krebserkrankungen des Kindesalters und 

Stammzelltransplantationen.  

Das Waldviertler Zentrum für Seelische Gesundheit 

ist für die Akutversorgung aller Menschen der Bezirke 

Waidhofen/Thaya, Horn, Gmünd und Zwettl zuständig, 

die an einer psychischen Erkrankung leiden und eines 

Krankenhausaufenthaltes bedürfen.  

Die tagesklinische Behandlung wird nun bei gleichbleiben-

der Zahl von 55 Behandlungsplätzen an der Abteilung er-

weitert.  

 

Landschaftsapotheke Raabs 

Aufgrund einer Geset-

zesänderung dürfen Apo-

theken mit zumindest 80 

Bereitschaftsdiensten pro Kalenderjahr ihren Bereit-

schaftsdienst automatisch in Ruferreichbarkeit ver-

richten. Der Bereitschaftsdienst in Ruferreichbarkeit kann 

vom diensthabenden Apotheker an einem Ort seiner Wahl 

verrichtet werden, also etwa zu Hause, sehr wohl aber 

auch (freiwillig) in der Apotheke. Jedenfalls muss die 

durchgehende telefonische Erreichbarkeit der Apo-

theke gewährleistet sein und innerhalb einer kurzen 

Zeitspanne von max. 20 Minuten ein Apotheker in der 

Apotheke eintreffen können.  
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Ankündigungen 
 
 

Volkshochschule Raabs –  
Kursangebot Winter 2018 

Wirbelsäulengymnastik 

Tina Kretschmer, Übungsleiterin für Antiosteoporose 

und Wirbelsäulentraining 

Beginn:  20.02.2018, jeweils dienstags um 19:30 Uhr 

Kursort: Turnsaal der VS Raabs 

Kosten: € 30,00 + € 5,00 Turnsaalbenützungsgebühr 

Dauer: 10 Abende (höchstens 25 Teilnehmer!) 

Bitte Turnbekleidung, Turnschuhe und – falls vorhan-

den – Turnmatte mitbringen!  

Anmeldungen unter Tel. 02846/365-10 oder  

gemeinde@raabs-thaya.gv.at notwendig! 
 

Taiji und Qi Gong 

Auf der äußeren Ebene dient Taiji 

wie Qi Gong der Erhaltung der Ge-

sundheit des gesamten Organismus – Gelenke, Bän-

der, Muskulatur, Zirkulation der Körperflüssigkeiten 

und Immunsystem werden positiv beeinflusst. Es ist 

aber auch eine Methode der inneren Entwicklung, die 

uns neue Möglichkeiten erfahren lassen kann.  

Der Kurs richtet sich an Menschen, die einen klar 

strukturierten, einer echten Tradition folgenden Weg 

zu sich selbst suchen. 

Beginn: Montag, 15. Jänner 2018, 18:30 bis 20:00 Uhr, 

€ 10,-- pro Abend 

Ort: Raabs, Hauptplatz 6 

Leitung: Angelika Kerschbaumer, Taiji- und Qi Gong-

Praxis und Fortbildung seit 1991 

Mehr Information unter: www.taiji.at, 0680/2345284, 

oder angelika3820@gmx.at. 
 

 

29. Fischerkurs in Raabs an der Thaya 

Am Samstag, den 07. April 2018 findet im JUFA Hotel 

Waldviertel der nächste Fischereigrundkurs zur 

Erlangung der „Amtlichen Fischerkarte für NÖ“ statt. 

Anmeldeschluss ist der 14. Februar 2018 (Achtung: 

begrenzte Teilneranzahl, keine Nachmeldung möglich) 

Informationen und Anmeldeformulare: Simone Erhart, 

simone.erhart@raabs-thaya.gv.at bzw. 02846/365-14. 
 

Informationen an unsere Petrijünger: Um unseren 

Petrijüngern einen optimalen Fischbestand bieten zu 

können, wurden bereits im April 322 kg Karpfen und 50 

kg Bachforellen besetzt. Im Oktober wurden weitere 

623 kg Karpfen, 42 kg Zander, 21 kg Hechte, 54 kg 

Schleie und 41 kg Rotaugen besetzt. Die Lieferung 

erfolgte durch die Schlossfischerei Litschau. Die bei der 

Besatzlieferung anwesenden Aufseher und 

Ausschussmitglieder lobten die ausgezeichnete Qualität 

der Tiere!  

Wie auch in den letzten Jahren, steht auch für die 

kommende Saison 2018 als zweite Ausgabestelle für 

Fischereilizenzen das JUFA Hotel Waldviertel in 

Raabs an der Thaya zur Verfügung! Wir wünschen 

unseren Petrijüngern eine fischreiche Saison 2018 und 

ein kräftiges „Petri Heil“ sowie herzlichen Dank für das 

bisher entgegengebrachte Vertrauen! 
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Berichte 
 

Neugestaltung des Priestergrabes in Raabs 

Im Sommer 2017 wurde das 

Ehrengrab der Priester der Gemeinde 

Raabs neu gestaltet. Die Arbeiten 

wurden von der Firma Norbert Happl 

geplant und durchgeführt. Die 

Gestaltung des Priestergrabes war 

dem Steinmetzmeister Norbert Happl 

(� 27.08.2017) ein persönliches 

Anliegen, die er als Danksagung an 

den verstorbenen Pfarrer KR Josef 

Seidl gesehen hat. Aus diesem Grund spendete Norbert 

Happl auch seine eigene Arbeitsleistung, die bei der 

Neugestaltung angefallen ist. 
  

Aktion „Schutzengel“ 2017 

Am 14.09.2017 besuchte Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer 

im Rahmen der Aktion „Schutzengel“ die drei Kindergär-

ten und die Volksschule in Raabs. Um mehr Sicherheit 

für die Schul- und Kindergartenkinder zu gewährleisten, 

wird diese Initiative von Landeshauptfrau Mag. Johanna 

Mikl-Leitner unterstützt. 

Fotos finden Sie unter www.raabs-thaya.gv.at. 

 

Kapellenweihe und  
Atemschutzgerätesegnung in Lindau 

Am 16. September 2017 veranstaltete die Freiwillige 

Feuerwehr Lindau ein Fest, um die neu renovierte Ka-

pelle zu weihen und die im vergangenen Jahr ange-

schafften Atemschutzgeräte zu segnen.  

 
Die Kapelle in Lindau, welche bereits 1824 erbaut 

wurde, wurde beim Jahrhunderthochwasser 2006 mas-

siv beschädigt. Ab 2008 wurde die Kapelle innen und 

außen komplett renoviert, wobei ein Großteil der etwa 

2.000 Arbeitsstunden und ein großer Teil der Gesamt-

kosten von € 30.000,00 von der Dorfbevölkerung selbst 

aufgebracht wurden. Die Gemeinde Raabs steuerte – 

über die Jahre verteilt – rund € 18.000,00 bei.  

Im Anschluss an die Messe konnten die Gäste die Ka-

pelle und die 2016 angekauften Atemschutzgeräte be-

sichtigen. Hier waren sich alle einig, dass es sich bei der 

neuen Kapelle um ein wahres „Schmuckkästchen“ han-

delt und sich die lange Wartezeit bis zur Fertigstellung 

gelohnt hat. So betonte Bürgermeister OStR Mag. Ru-

dolf Mayer, der eines der Kapellenfenster stiftete, die 

außerordentliche Schönheit des neuen Bauwerkes und 

gratulierte Ortskommandant Gerald Arthaber zu seiner 

tollen Mannschaft. Abschnittskommandant-Stv. Michael 

Litschauer war nicht nur von der Kapelle beeindruckt, 

sondern freute sich auch darüber, dass in der Freiwilli-

gen Feuerwehr ein junges engagiertes Team arbeitet, 

das mit dem Ankauf von Atemschutzgeräten einen we-

sentlichen Beitrag für die Sicherheit geleistet hat.  

Eine besondere Auszeichnung bekam Elfriede Weber 

verliehen. Sie kümmert sich bereits seit 50 Jahren um 

die Kapelle und wurde dafür mit dem Hippolyt-Orden in 

Bronze geehrt.  

Ortskommandant Gerald Arthaber bedankte sich bei 

den zahlreichen Helfern, die diese Veranstaltung mög-

lich machten und freute sich über eine großzügige 

Spende von Atemschutzgerätepatin Mag. Melanie Tiller. 

Auch die Raiffeisenbank Thayatal-Mitte unterstützte die 

Lindauer Bevölkerung mit einem Scheck über € 500,00, 

welcher von Geschäftsführer Dir. Roland Wagner per-

sönlich übergeben wurde.  

Das nächste Projekt in Lindau ließ übrigens nicht lange 

auf sich warten. Bereits am Montag darauf rollte der 

Bagger an, da der alte Löschteich durch eine neue Zis-

terne ersetzt wurde. 

 

Tagung „Der ländliche Raum  
in Grenzregionen“ 

 

 
Am 27. September 2017 fand im Lindenhof in Obern-

dorf/Raabs eine Tagung zum Thema „Der ländliche 

Raum in Grenzregionen“ statt. Im Mittelpunkt standen 

die Themenbereiche „Digitalisierung“ und die grenz-

überschreitenden Nutzung von Gesundheitseinrichtun-

gen. NÖ.Regional.GmbH-Geschäftsführer Walter Kirch-

ler und Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer begrüßten die 

Gäste. Am Podium diskutierten je zwei Bürgermeister 

aus Tschechien und Österreich, darunter der Horner 

Bürgermeister LAbg. Jürgen Maier. An der Veranstal-

tung nahmen auch die beiden fünften Jahrgänge der 

BHAK/BHAS Waidhofen/Thaya teil. 
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Erdäpfelgraben bei Fam. Hahnl/ 
Österreicher und Bertl Reiß 

Am 2. Oktober 2017 haben die Familien Hahnl/Österrei-

cher und Bertl Reiß den Raabser Kindergarten Puch-

heimstraße zum Erdäpfelgraben mit anschließender 

Verköstigung eingeladen. Den Kindern hat es sehr viel 

Spaß gemacht und zum Abschied gab es sogar noch für 

jedes Kind ein Geschenksackerl mit allerlei Kleinigkeiten 

zum Thema Erdäpfel. 

 
 

Pensionierung Johann Hummel 

Nach über 32 Jahren ging Johann „Hans“ Hummel in 

Pension. Er trat seinen Dienst am 22.04.1985 beim Bau-

hof der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya an und war 

eine Koryphäe bei Instandhaltungsarbeiten bei Maschi-

nen, Autos und Geräten. Mit seiner ehrlichen und gerad-

linigen Art war er bei seinen Kollegen sehr beliebt und 

verrichtete seine Arbeit stets bestrebt und zuverlässig. 

Am 20.09.2017 verließ Hans Hummel die Gemeinde und 

trat seinen wohlverdienten Ruhestand an. 

Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer überreichte am 3. Okto-

ber 2017 seitens der Gemeinde einen Zinnteller und 

dankte für die Jahre im Gemeindedienst. Die Obfrau der 

Personalvertretung, Ines Slawik, gratulierte ebenfalls 

zum Pensionsantritt und überreichte eine kleine Aner-

kennung. Wir wünschen ihm alles Gute. 

 
 

Holzfreundlichste Gemeinde 

Im Rahmen der bundesweiten Initiative "Wald im Kli-

mawandel" haben 43 österreichische Gemeinden insge-

samt 79 Projekte im Rahmen des Wettbewerbes "Holz-

freundlichste Gemeinde" eingereicht. Am 5. Oktober 

wurden die Siegerprojekte gekürt.  

Vbgm. LKR Franz Fischer und Michaela Strohmer holten 

sich für die Stadtgemeinde Raabs den Landessieg in NÖ. 

Von den neun Landessiegern konnte Raabs den zweiten 

Preis österreichweit gewinnen. Die feierliche Prämie-

rung fand im Binder FeuerWerk in Fügen, Tirol, statt und 

wurde durch Bundesminister Andrä Rupprechter ge-

meinsam mit Gemeindebundpräsident Alfred Riedl und 

dem Präsidenten der Landwirtschaftskammer Tirol, Jo-

sef Hechenberger, vorgenommen. 
 

 
 

Probealarm – Verteilaktion des  
Zivilschutzverbandes 

Am 7. Oktober 2017 fand der alljährliche Probealarm 

statt, bei dem die Funktionsfähigkeit der Sirenen und 

die Alarmsignale getestet wurden. Aus diesem Anlass 

führten der örtliche Zivilschutzbeauftragte, StR Franz 

Bauer, und Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer eine Verteil-

aktion am Hauptplatz durch. Dabei wurden den Bürgern 

entsprechende Informationen zu den unterschiedlichen 

Alarmsignalen und weitere wichtige Tipps gegeben. 

 
 

Musterung der Rekruten 
 

 
Die Stadtgemeinde Raabs organisierte auch 2017 wie-

der die gemeinsame Fahrt der Rekruten der Gemeinden 

Dietmanns, Dobersberg, Gastern, Groß Siegharts, Karl-

stein, Kautzen, Ludweis-Aigen und Raabs zur Musterung 
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in St. Pölten. Am 16. Oktober 2017 wurden die Burschen 

bereits in den frühen Morgenstunden durch das Busun-

ternehmen Rieder „Waldviertel Reisen“ abgeholt, damit 

sie rechtzeitig um 07:00 Uhr in der Kaserne waren. Am 

17. Oktober 2017 ging die Fahrt wieder retour. Am 

Nachmittag kam der Bus nach Raabs, wo Bgm. OStR 

Mag. Rudolf Mayer zum Mittagessen in den Stadtkrug 

einlud. 

 

Kreuzeinweihung in Tiefenbach 

Am 11. November 2017 fand in 

Tiefenbach-Hluboká (Gemeinde 

Dešná - CZ) die Einweihung des 

Kreuzes neben der Kapelle statt. 

Es wurde in der Zwischenkriegs-

zeit vom damaligen Bürgermeis-

ter in Tiefenbach, Josef Kainz und 

seiner Gattin Johanna, errichtet. 

Das über die letzten 85 Jahre 

stark verwitterte Kreuz wurde auf 

Initiative des Bürgermeisters der 

Gemeinde Dešná, Alois Adam, 

2017 restauriert. An der Feier mit 

dem Chor aus Dešná und an der 

anschließenden Hl. Messe nahmen neben Bgm. Alois 

Adam auch Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer, Alt-Bgm. 

Walter Zeindl (Gem. Ludweis-Aigen), die Nachkommen 

der Familie Kainz, Fam. Wingelhofer aus Schaditz, Fam. 

Kainz aus Alberndorf sowie Fam. Korkisch aus Raabs 

und einige Ortsbewohner aus Schaditz und Hluboká teil. 

Die grenzüberschreitende Veranstaltung fand bei einem 

gemütlichen Beisammensein im Gemeinschaftshaus 

und Museum Hluboká ihren Ausklang. 

 

Hohe Landesauszeichnung für  
Vbgm. a. D. Leo Witzmann 

Am 21. November 2017 wurde Vbgm. a. D. Leo Witz-

mann im Land-

tagssitzungs-

saal in St. Pöl-

ten durch Lan-

deshauptfrau 

Mag. Johanna 

Mikl-Leitner mit 

dem Verdienst-

zeichen des 

Bundeslandes 

NÖ ausgezeich-

net. Leo Witz-

mann war und ist im Gemeinschaftsleben der Stadtge-

meinde Raabs/Thaya stark engagiert, so übte er rund 

12 Jahre das Amt des Vizebürgermeisters mit großem 

Erfolg aus. Neben seiner Familie gratulierten dem Aus-

gezeichneten u. a. auch BH HR Mag. Günter Stöger, 

Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer, Vbgm. LKR Franz Fischer 

und Stadtamtsdirektor Herbert Hauer. 

Weihnachtsfeier für ehrenamtliche „Essen 
auf Rädern“-Zusteller in Raabs 

Das Hilfswerk Thayatal hat am 21. November 2017 alle 

ehrenamtlichen „Essen auf Rädern“-Zusteller zu einer 

Weihnachtsfeier in das Pflege- und Betreuungszentrum 

Raabs geladen. Der Vorsitzende, Bgm. OStR Mag. Ru-

dolf Mayer, sprach in seiner Rede von der Wichtigkeit 

der Aktion „Essen auf Rädern“, wo es nicht nur um den 

Transport der warmen Mahlzeit, sondern auch um die 

Verbreitung von menschlicher Wärme geht. Nicht selten 

sind die Fahrer/Beifahrer die einzigen Ansprechperso-

nen im täglichen Leben der Kunden. Besonders freut es 

ihn, dass sich wieder neue ehrenamtliche Mitarbeiter 

bereit erklärt haben, diese Aktion als Fahrer zu unter-

stützen. Er würdigte insbesondere die Arbeit von Rudolf 

Steiner und Brigitte Bauer.  

Auch das Pflege- und Betreuungszentrum unterstützt 

diese Aktion mit der Zubereitung der Mahlzeiten, so Dir. 

Stv. Monika Mayrhofer. Im Jahr 2017 werden rund 

15.000 Portionen im Raum Raabs/Thaya ausgeliefert. 

Weiters wurde in dem vergangenen Jahr ein neues Auto 

sowie Essensboxen angekauft, um die Lieferung der 

ständig steigenden Nachfrage von warmen Mahlzeiten 

zu sichern.  

 
Dieser Erfolg ist durch den persönlichen Einsatz und die 

Mitarbeit jedes Einzelnen möglich gewesen. Danke an 

alle Fahrer/Beifahrer für ihren ehrenamtlichen Einsatz 

für „Essen auf Rädern“ und schöne Weihnachten und al-

les Gute für das Jahr 2018. 

Wenn auch Sie Interesse daran haben, an unsere Mit-

bürger Essen auszuliefern, melden Sie sich bitte unter 

02846/400! Wir freuen uns über jeden Neuzugang! 

 

Raabs ist NÖ. Mobilitätsgemeinde 

Die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya hat sich als Mo-

bilitätsgemeinde deklariert und wurde dafür von Ver-

kehrslandesrat Karl Wilfing am 23. November 2017 un-

ter Beisein von zahlreichen Gemeindevertretern feierlich 

geehrt. So nahmen ca. 300 Personen an der Festveran-

staltung im St. Pöltner Hypo-Panoramasaal teil. Mit der 

Deklaration verbunden ist die Beratung und Betreuung 

des Regionalen Mobilitätsmanagements der 

NÖ.Regional.GmbH in allen Fragen der Mobilität. Mitt-

lerweile nutzen mehr als 70 % aller niederösterreichi-

schen Gemeinden dieses kostenlose Service. Für das 

Bekenntnis zur umweltfreundlichen Mobilität wurde da- 
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her Raabs eine Plakette fürs Gemeindeamt samt Ur-

kunde verliehen. „Durch ihre Deklaration leisten die Mo-

bilitätsgemeinden einen wesentlichen Beitrag, um den 

öffentlichen Verkehr in Niederösterreich weiter nach 

vorne zu bringen. Das Land investiert jedes Jahr über 

140 Mio. Euro in die 

öffentlichen Verkehrs-

mittel und ist speziell 

bei regionalen Mobili-

tätsleistungen auf die 

Mitarbeiter der Ge-

meinden angewiesen. 

Die Plakette ‚Mobili-

tätsgemeinde‘ ist da-

her auch als Auszeich-

nung für die Gemein-

den zu sehen“, so Wil-

fing im Rahmen der 

Veranstaltung. 

 

Kapelle Trabersdorf 

Am 5. Dezember 2017 

wurde bei der Kapelle 

Trabersdorf nach lan-

gem Warten das Kreuz 

montiert. Die Montage 

bildete den Abschluss 

der Dacharbeiten, wo-

bei das Dach neu sa-

niert und eingelattet 

wurde. Im November 

2017 wurde erstmals 

ein Läutwerk in die Ka-

pelle eingebaut, davor 

wurde von der Familie Safer regelmäßig händisch ge-

läutet. Bei der Renovierung hat die Ortsbevölkerung 

fleißig mitgearbeitet und von der Familie Safer wurde 

für das Läutwerk ein namhafter Betrag gespendet. 

 

Erstmals „Rot-Weiß-Rot“ im Finale 

Nico Richter und Lena Meinhard schafften als erste ös-

terreichische Formation den Einzug in ein Jugend-EM-

Finale der Sportakrobatik. 

Sie freuten sich bei der Jugend-Europameisterschaft in 

Rzeszow (Polen) über den großartigen achten Rang. 

Die Medaillen im U17-Mixed-Pair-Bewerb gingen an 

Russland vor Großbritannien und Portugal. 

ÖFT-Bundesfachwartin DI Theresa Longin sprach von ei-

nem Meilenstein, den Lena und Nico erreichen konnten 

– und das bei deutlich schlechteren Trainings- und Inf-

rastruktur-Bedingungen als bei der Konkurrenz. Weiters 

konnte auch der kleine Körpergrößenunterschied, der 

natürlich einen großen Nachteil für Nico und Lena dar-

stellt, das Mixed-Paar aus Dobersberg nicht aufhalten. 

Österreichs portugiesischer Nationaltrainer Miguel Mo-

raes Vaz und die Trainerinnen des USV Dobersberg 

Karoline Löffler und Bianca Zuba resümierten: „Das 

hohe Trainingspensum hat sich ausgezahlt. Nico und 

Lena gehören zu den besten acht Formationen Europas, 

wir sind unendlich stolz und glücklich.“ 

 
 

Weihnachtliche Stimmung in Trabersdorf 
 

 
Am 5. Dezember war Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer zu 

Besuch in Trabersdorf. Auffallend war dabei die wunder-

schöne weihnachtliche Dekoration in der gesamten Ort-

schaft. Überall sieht man liebevoll in Eigenregie (feder-

führend ist hier Ernestine Schuh) hergestellte Figuren, 

Schleifen und andere tolle Sachen, die für adventliche 

bzw. weihnachtliche Stimmung sorgen. Erwähnenswert 

ist auch der Sprücheweg, bei dem etliche Sprichwörter 

bzw. Sprüche auf alten Dachziegeln der Kapelle entlang 

des Weges aufgeschrieben sind. 

 

Pflege- und Betreuungszentrum  
Raabs setzt Zeichen 

Der Umwelt zuliebe leistet das Pflege- und Betreuungs-

zentrum Raabs/Thaya mit seinem Konsumverhalten 

und seiner Energiewirtschaft einen wichtigen Beitrag. 

Die Leitung des Hauses bemüht sich, das Beschaffungs-

wesen ökologisch auszurichten. Im Frühjahr 2017 hat 

sich die Institution um das wohl bekannteste Umwelt-

gütesiegel Österreichs beworben – das „Österreichische 

Umweltzeichen“. Es bietet uns Menschen eine Orientie-

rungshilfe im täglichen Leben in Hinblick auf Umwelt 

und Nachhaltigkeit. Die Prüfungskriterien des Vereins 

für Konsumenteninformation konnten bravourös erfüllt 

werden und darüber hinaus wurden von benötigten 36 

Punkten hervorragende 60 Punkte erreicht. Das Bun-

desministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt 

und Wasserwirtschaft hat dem Pflege- und Betreuungs-

zentrum Raabs darauffolgend das „Österreichische Um-

weltzeichen“ verliehen, denn das Team denkt nicht nur 

umweltbewusst und nachhaltig, sondern lebt es. 
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Vereine, Institutionen, etc. 
 

Seniorenbund Raabs an der Thaya 

Für die meisten von uns 

geht das Jahr 2017 allzu 

schnell zu Ende. Der Se-

niorenbund Raabs hat 

auch im kommenden Jahr wieder ein um-

fangreiches Angebot für seine Mitglieder zu bieten. 

Programm für 2018 

Sa, 14.04.2018: Wienfahrt – Madame Tussauds – 

Schweizerhaus – Riesenrad – Freizeit im Prater – Auga-

rten Porzellan (Besichtigung) – Abschluss beim Heurigen  

01.–08.05.2018: Apulien 

07.–11.05.2018: Lombardei & Piemont – Mailand – 

Alba – Turin – Comer See – Mailand 

16.–18.05.2018: Lehar in der Puszta – 1. Tag: Bala-

ton – Schifffahrt am Plattensee – 2. Tag: Pferdefestival 

– Reiter Kutschenfahrt – nachmittags Operette – 3. Tag: 

Schloss Festetics Esterhaza – nachmittags Heimfahrt  

Do, 14.06.2018: Fahrt nach St. Pölten – Besuch der 

Hl. Messe mit Pater Pius – Besichtigung des Doms – Mit-

tagessen im Bildungshaus St. Hippolyt – Besichtigung 

„Haus der Geschichte“ – Abschluss beim Heurigen 

Di, 03.07.2018: Ausflug Horn – Gallien mit Oma, 

Opa und Enkel – Führung Horn Höbarth Museum – Mit-

tagessen in Gallien, nachmittags Spiele und Aufenthalt 

in Gallien, Jause und Heimfahrt 

Sa, 04.08.2018: Felsenbühne Staatz: Les Misérab-

les – bitte um Voranmeldung bezüglich Kartenkauf! 

Mi, 22.08.2018: Landeswandertag in Ardagger  

Fr, 31.08.2018: Fahrt nach Mariazell – Messfeier – 

Fahrt auf die Bürgeralpe – Heimfahrt – Heuriger 

10.–14.09.2018: Genussreise in die Steiermark: 

Riegersburg – Vulcano Schinkenmanufaktur – Zotter 

Schokoladenmanufaktur – Gölles – edle Brände und fei-

ner Essig – Thermenland-Weinstraße – Sulamith Garten 

03.-06.12.2018: Advent in Krakau – große Stadtbe-

sichtigung – Adventmarkt – Bergknappen-Musikkapelle 

im Salzbergwerk 

Reiseanmeldungen: Annemarie Mayer, 02846/404 

Das ganze Jahr hindurch findet im JUFA Raabs 14-tägig 

am Dienstag um 15:00 Uhr ein Seniorenkegeln und  

-schnapsen statt. Auch wird im Frühjahr wieder ein Se-

niorenturnen mit je 10 Einheiten angeboten. 

Der Seniorenbund Raabs an der Thaya bietet – wie Sie 

sehen – seinen Mitgliedern ein reichhaltiges Pro-gramm. 

Daher möchten wir Sie höflichst einladen, Mitglied beim 

Seniorenbund Raabs an der Thaya zu werden.  

Gesegnete Weihnachten, Glück und vor allem 

Gesundheit für 2 0 1 8 wünscht 

das Team des Seniorenbundes Raabs 
 

ÖKR Luise Strobl Obmann-Stv. 
 

3823 Unterpertholz 20, Tel.: 0664 350 28 70, 

E-Mail: luise@schafzucht-strobl.at  

 

Post von Hansrudi 

Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at] 

Gesendet: Dezember 2017 

An: Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer [bgm@raabs-thaya.gv.at] 

Betreff: Post von Hansrudi 
 

Hallo Herr Bürgermeister OStR Mag. Rudolf Mayer! 
 

Na sowas, so ein Jahr ist gar nix. Da waren wir erst vor 

kurzem auf Landestreffen und schon stehen Weihnachten 

und der Jahreswechsel vor der Türe! Dabei hab ich dir 

noch gar nicht von unserer Abnahme des Fertigkeitsab-

zeichens „Melder“ erzählt. Nun ja, bei dem Abzeichen 

geht es hauptsächlich um Kommunikation. JA, das ist ein 

wichtiger Bestandteil, nicht nur im Feuerwehreinsatz. Wir 

benutzen dazu das digitale Funkgerät mit vielen Funktio-

nen. 

Wir kennen sie alle! Sind doch Gerätekunde und die prak-

tische Durchführung von Funkgesprächen wesentliche 

Bestandteile dieser Prüfung. Auch Kommandant Josef 

Schuhmacher und sein Stellvertreter Patrick Dejcmar fun-

gierten als Prüfer. Danke, dass auch du dir immer Zeit 

nimmst, wenn wir eine Prüfung haben. Das macht mich 

besonders stolz und die Kids bemühen sich dann noch ein 

wenig mehr! *zwinker* 

Ende November, also schon vor dem Advent, hatten wir 

bereits unsere weihnachtliche Feier. Wir üblich gingen wir 

in die Kirche und feierten die heilige Messe mit. 

Dabei überraschte uns die Ansprache von MMag. Kasimir 

Tyrka am Ende der Messe. Er sprach von der Wahl, die 

man immer hat. Die Wahl aus Fußball, anderen Sportar-

ten, Musik, Feuerwehr und hier im Speziellen die Feuer-

wehrjugend, Alkohol, Drogen, etc. Aber unsere Kids ha-

ben sich für die Feuerwehrjugend entschieden, sie sollen 

dafür dankbar sein. Erstens, dass ihre Eltern dies möglich 

machen und sie zu jeder FJ Stunde bringen, dass sie Be-

treuer haben, die mit ihnen eine Vielzahl von Erfahrungen 

teilen, dass sie diese Erfahrungen nutzen sollen, um spä-

ter vielleicht zur aktiven Feuerwehr zu kommen. Dabei 

hat er erwähnt, wie wichtig es ist, für den Nächsten da zu 

sein, wenn der Hilfe benötigt, so wie es unser Schutzpat-

ron, der Hl. Florian, getan hat. Ganz gerührt von den Aus-

sagen unseres Stadtpfarrers gingen wir gemeinsam ins 

Feuerwehrhaus. Dort erwarteten uns ein festlich gedeck-

ter Tisch sowie der herrlichste Schweinsbraten mit Sau-

erkraut „ever“. Nach dem Mahl und den verschiedenen 

Ansprachen folgte einfach Zeit im gemütlichen Miteinan-

der mit verschiedenen Spielen und jeder Menge Spaß. Auf 

den vorbereiteten Tischen wurden die bekannten Spiele 

des NÖ LFV wie „Atemschutz“, „Vergattern“, „Der Verwal-

ter macht’s“ oder „Der Einsatzleiter geht um“ aufgestellt. 

Aber auch neue Spiele wie „FJ Aktiv“ sowie andere nicht 

FJ spezifische Spiele wie „Poker“ oder „Topflappenball“ 

kamen zum Einsatz. Alles in allem eine perfekte Einstim-

mung in die Weihnachtszeit, bei der nicht nur Komman-
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dant Josef Schuhmacher, sondern auch Feuerwehr-Stadt-

rat Franz Bauer mit dabei waren. 

Fotos von all dem gibt es bei uns auf der Facebookseite! 

Es bleibt mir nur mehr – dir und allen in der Gemeinde – 

ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr zu wünschen! 

Bis bald.  Dein Hansrudi 

 

Hansrudi, Maskottchen FJ Raabs 

mail: Hansrudi@FF-Raabs.at 

web: www.facebook.at/FJ.Raabs 

 

Musikschule Thayatal 

Generalversammlung 

Die Generalversammlung der Musik-

schule Thayatal fand am 12. Oktober 

2017 im Sitzungssaal der Marktgemeinde Japons statt. 

Bürgermeister OStR Mag. Rudolf Mayer begrüßte in seiner 

Funktion als Obmann der Musikschule alle anwesenden 

Funktionäre der sechs Mitgliedsgemeinden Drosendorf-

Zissersdorf, Geras, Japons, Langau, Ludweis-Aigen und 

Raabs an der Thaya und stellte die Beschlussfähigkeit 

fest. In seinem Bericht bedankte er sich bei Musikschul-

leiter (MSL) Michael Treadaway für dessen Engagement 

und bei den Funktionären für die gute Zusammenarbeit.  

Nächster Tagesordnungspunkt war die Unterzeichnung 

der Änderungen von Dienstverträgen der Lehrer.  

In einer Rückschau hielt der MSL die wichtigsten Veran-

staltungen der Musikschule fest. Besonders hervorzuhe-

ben waren diesmal die zahlreichen Teilnahmen von Schü-

lern an diversen Wettbewerben und deren tolle Erfolge.  

Beim Landeswettbewerb „prima la musica“ wurden acht 

1. Preise erzielt, davon drei mit Berechtigung zur Teil-

nahme am Bundeswettbewerb. Beim Bundeswettbewerb, 

der diesmal in NÖ ausgetragen wurde, erreichte Angelika 

Piffl (Lehrer Herbert Hauer) am Waldhorn einen 2. Preis, 

Sebastian Bauer (Lehrer Herbert Hauer) am Waldhorn ei-

nen 1. Preis und Mathias Nothmüller (Lehrer Christoph 

Draskovits) ging am Schlagwerk mit einem punktebes-

ten 1. Preis als Österreichsieger hervor. Beim Ju-

gendorchesterwettbewerb in Rabenstein/Pielach er-

reichte das Schülerorchester Raabs unter der Leitung von 

Helmut Pöckl den 6. Platz von 20 angetretenen Gruppen 

aus NÖ in ihrer Altersgruppe. Das Motto am „Tag der Mu-

sikschulen“ war „Die bunte Instrumentenshow“. Ein im-

provisiertes Musiktheater wurde im JUFA Hotel Waldvier-

tel in Raabs aufgeführt. Im Anschluss gab es die Möglich-

keit – für alle geladenen Kinder der Musikalischen Früher-

ziehung aller sechs Mitgliedsgemeinden – unter fachkun-

diger Anleitung der Lehrkräfte, Instrumente näher ken-

nenzulernen und auch auszuprobieren.  

Anfangs Juli gestaltete die Musikschule das erste Som-

merabendkonzert der Saison am Raabser Hauptplatz. En-

sembles spielten abwechselnd in den Gastgärten, die 

Schülerorchester Raabs und Zissersdorf gaben ein ge-

meinsames Konzert.  

In der ersten Ferienwoche fand das Bezirksseminar der 

BAG Horn/Waidhofen des NÖ Blasmusikverbandes statt. 

Zahlreiche Kinder und Jugendliche nützten die Gelegen-

heit, um sich intensiv fortzubilden. Sechzehn Schüler der 

MS Thayatal absolvierten das Jungmusikerleistungsabzei-

chen in Bronze bzw. Silber.  

In der zweiten Ferienwoche wurde das Gemeinschaftspro-

jekt der MS Thayatal, Horn, Groß-Siegharts und Waidh-

ofen/Th. „Ein gemeinsamer Streich“ als Beitrag zur Wei-

terentwicklung der Orchesterlandschaft in NÖ und zur 

Förderung des Streichernachwuchses weitergeführt. Un-

terrichtet wurde ausschließlich durch regionale Lehrkräfte 

der vier Musikschulen in Horn. Das Abschlusskonzert fand 

im Lindenhof in Oberndorf bei Raabs statt.  

Bei der Präsentation des Veranstaltungskalenders für das 

Wintersemester 2017/18 verwies der Musikschulleiter auf 

künftige Veranstaltungen. Jeder Lehrer gestaltet einen 

Klassenabend mit seinen Schülern, teilweise werden bei 

dieser Gelegenheit auch Elementarprüfungen in die Un-

terstufe abgelegt. Feste in den Kindergärten werden von 

den Kindern der Musikalischen Früherziehung musikalisch 

umrahmt.  

Unter dem Motto „Musizieren macht Freunde“ fand die 

Auftaktveranstaltung zum Jubiläumsjahr 2017/18 am 4. 

Dezember im Landtagssitzungssaal in St. Pölten statt. 

Gefeiert wurde 60 Jahre Management für die Musikschu-

len in NÖ.  

Derzeit besuchen 88 Kinder in den Kindergärten der sechs 

Mitgliedsgemeinden den Unterricht für Musikalische 

Früherziehung.  

Neu eingerichtet wurden – zur Förderung des Nachwuch-

ses für die drei Schülerorchester der Musikschule und in 

weiterer Folge für die vier Musikkapellen der Region – drei 

Bläserklassen in den Volksschulen Geras, Drosendorf-Zis-

sersdorf und Raabs. 54 Schüler der vorwiegend 3. und 4. 

Klasse Volksschule kommen nun in den Genuss, im Rah-

men des Musikunterrichtes der Pflichtschule unter Einhal-

tung des Lehrplanes durch professionelle Anleitung so-

wohl der Musikschul- als auch Pflichtschullehrer, Holz- 

und Blechblasinstrumente zu erlernen. Die Instrumente 

dafür werden von der Musikkapelle Langau, dem GMV 

Zissersdorf und dem GMV Raabs leihweise zur Verfügung 

gestellt. 
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Wettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“ 

Am 18. November 2017 fand der diesjährige Wettbewerb 

„Musik in kleinen Gruppen“ der Bezirksarbeitsgemein-

schaft Horn/Waidhofen an der Thaya (BAG Horn/WT) des 

NÖBV im Kloster in Pernegg statt. 34 Ensembles traten 

an, um sich im musikalischen Wettbewerb miteinander zu 

messen.  

Sowohl Musiker aus den regionalen Musikkapellen als 

auch Schüler und Lehrer der Musikschule (MS) Grafen-

wörth, der W.A. Mozart-MS Horn und der MS Thayatal ha-

ben sich in intensiver Probenarbeit auf diese Veranstal-

tung vorbereitet. Die fachkundigen Juroren waren Her-

bert Frühwirth, Joachim Celoud und Leopold Liball.  

Sieger wurde die Gruppe „Windspiel“ (Schülerin Anna 

Messmann/Fagott, Lehrkraft Elisabeth Messmann/Quer-

flöte, Lehrkraft Marlene Olbricht/Klarinette, Blockflöte) 

der Musikschule Thayatal mit 98,25 Punkten.  

Den zweiten Platz belegte das Ensemble „Hörnchen klein“ 

der Jugendkapelle/MS Thayatal mit 97,50 Punkten.  
 

Fotos bzw. Berichte der einzelnen Klassenabende 

finden Sie aufgrund der Vielfalt unter 

www.raabs-thaya.gv.at.  

 

Jugendverein der  
Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

Punschstand des  

Jugendvereins 

Der Jugendverein veranstal-

tet dieses Jahr einen 

Punschstand am Sa, 16.12.2017. Von 10 Uhr bis 17 Uhr 

werden die Besucher am Hauptplatz bewirtet, danach 

wird der Punschstand in den Garten des Vereinshauses 

Olymp (An der Stadtmauer 3) verlegt. Wir freuen uns 

auf zahlreiche Besucher. 
 

Aktivitäten in naher Zukunft: 

• Skiurlaub von 8. bis 11. Februar 2018 

• Ordentliche Generalversammlung (Termin folgt) 
 

Der Jugendverein der Stadtgemeinde Raabs an der  

Thaya wünscht allen Bürgern ein schönes Weih-

nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 

Der Jugendverein freut sich immer über neue Mitglieder. 

Anmeldung zum Jugendverein in der Raika Raabs oder bei 

den unten angeführten Personen. Neuigkeiten werden 

laufend im FACEBOOK bei der Gruppe „Jugendverein der 

Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ unter http://www.face-

book.com/groups/jugendvereinraabs/ veröffentlicht. 
 

Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 

Tobias Richter, 0660/5485889, tobias.richter@gmx.at 

Sofia Raffetseder, 0664/3293626,  

sofia.raffetseder92@gmail.com 

Gabriel Auer, 0664/4346399, gabsiauer@gmail.com 

Jugendverein Raabs, Jugendverein.Raabs@gmx.at 

Der Pensionistenverband  
Ortsgruppe Raabs/Thaya informiert 

Das Herbstkränzchen am 14. Oktober 2017 im Gasthaus 

Pölzer, Eibenstein war mit ca. 100 Pensionisten wieder 

sehr gut besucht. Bei der Musik von „Lauser Erich“ wurde 

bis in die Abendstunden getanzt. Ich konnte auch zahlrei-

che Ehrengäste, wie den Bezirksvorsitzenden Leopold Ka-

peller, die Ortsvorsitzenden aus Vitis, Gr. Siegharts, Ai-

gen, Karlstein und Waidhofen, den neuen Nationalrat Ing. 

Maurice Androsch, Michaela Schön, Martina Litschauer, 

StR Karl Czudly, die Gemeinderäte Ernst Zach, Wolfgang 

Trimmel, Manfred Kloiber und die Volkshilfe, die Blut-

druck- und Zuckermessungen vornahm, begrüßen.  

 
Der Adventkaffee im Clublokal am 1. Dezember 2017 war 

mit 38 Personen sehr gut besucht. Die Pensionisten un-

terhielten sich bei selbstgebackenen Kuchen und Geträn-

ken bestens. Am 2. Dezember 2017 waren 11 Pensionis-

ten aus Raabs mit 50 Pensionisten der Ortsorganisation 

Karlstein in Bad Leonfelden zur Besichtigung der ältesten 

Schulzimmer, am Weihnachtsmarkt und bei einer Stadt-

führung. Nach dem Mittagsessen stand der Besuch der 

Lebzelterei Kastner mit Einkaufsmöglichkeiten am Pro-

gramm. Den Abschluss bildete der Besuch des Weih-

nachtsmarkts in Freistadt und ein Abendessen.  

Vorschau: Die Pensionisten-Weihnachtsfeier findet am 

Sa, 16.12.2017 im Hotel Thaya statt. 

Das wöchentliche Kegeln im JUFA findet jeden Do ab 14 

Uhr statt. Alle Kegelbegeisterten sind herzlich eingeladen.  

Meine Mitarbeiter und ich wünschen allen frohe 

und besinnliche Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2018! 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf e. h. 

(Vorsitzender) 

 

 

Ahoj! Mluvíte česky? Servus/Hallo! 
Sprechen Sie Tschechisch? 

Svařák, punč, grog – Glühwein, Punsch, Grog 

Etwas zum Aufwärmen wollen wir diesmal servieren: und 

zwar Glühwein und weitere Heißgetränke, wie man sie auf 

dem Weihnachtsmarkt – vánoční trh in Prag oder bei 

uns findet. Der Glühwein heißt auf Tschechisch svařené 

víno oder aber kurz und einfach svařák. Der Begriff deu-

tet nicht an, dass der Wein heiß ist, sondern das er auf-

gekocht wurde – svařit. Dennoch wird in Rezepten davor 

gewarnt, den Wein zu kochen, man soll ihn stattdessen 
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ja nur heiß werden lassen. Das alleine reicht aber nicht. 

Der Wein muss auch gewürzt werden – okořenit. Die ty-

pischen Gewürze – koření für den Glühwein sind Nelken 

– hřebíček und Zimt – skořice. Je nach Geschmack – 

podle chuti werden auch Zucker – cukr und Zitrone – 

citron beigefügt. Und als Dekor dient eine Orangen-

scheibe – plátek pomeranče.  

 
Auf den Adventmärkten gibt es aber auch weitere Heiß-

getränke – horké nápoje, einfach etwas zum Aufwär-

men – něco pro zahřátí. Für Kinder ist dies am besten 

wohl eine heiße Schokolade – horká čokoláda, ein 

Früchtetee – ovocný čaj und ein alkoholfreier Punsch – 

nealkoholický punč. Für Erwachsene bestehen zudem 

mehrere Varianten heißer Getränke auf der Basis von 

Rum – rum, Wein – víno oder Kirsch-Likör – griotka, 

also vor allem der Grog – grog und Punsch – punč. 

(Adaptiert von http://www.radio.cz/de/rubrikenarchiv/gesagt) 

 

Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen stets auf der 1. 

Silbe. Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszusprechen. 

 á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj, 

ý – ii, í – ii, z – s, c – ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+sch, ž – sch 

Šťastné a veselé Vánoce - Glückliche und fröhliche 

Weihnachten wünscht die Raabser Lerngruppe Tsche-

chisch mit Svaťa Jánský  

 

Landjugend Bezirk Raabs 

Am 17. November 2017 fand die Jahreshauptversamm-

lung der Landjugend Bezirk Raabs an der Thaya, beste-

hend aus den Sprengeln Ludweis-Aigen, Speisendorf und 

Weikertschlag, im Hotel Thaya statt.  

Jedes Jahr wird für die Senioren im Pflege- und Betreu-

ungszentrum Raabs (PBZ) ein kleines Weihnachtsge-

schenk von den Mitgliedern der Landjugend selber gestal-

tet und im Rahmen der Weihnachtsfeier im PBZ persön-

lich den Senioren überreicht.  

Die neugewählten Funktionäre können jedes Jahr bei ei-

ner Funktionärsschulung teilnehmen, wo sie auf ihre Auf-

gaben im kommenden Jahr als Funktionäre vorbereitet 

werden. Ebenfalls durfte die Landjugend heuer wieder 

beim Waldfest in Raabs mitwirken. Ein Eingang zum Ver-

kauf der Holzmedaillons und ein eigener Essenstand mit 

selbstgemachter Kistensau wurden von der Landjugend 

betreut. Darüber hinaus wurde im Rahmen des Waldfes-

tes der alljährliche Gebietsentscheid in Forst von der 

Landjugend Bezirk Raabs ausgetragen. Zur Belohnung 

der fleißigen Mitglieder wurde heuer auch ein kultureller 

Ausflug mit dem Thema „Brot und Wein“ ins Haubiversum 

bei Wieselburg und in die Wein-Welt nach Langenlois or-

ganisiert. Außerdem standen einige Seminare und Wei-

terbildungen (z. B.: Fotoseminar etc.) am Programm, 

welche die Mitglieder kostenlos besuchen durften. Mit 

dem erfolgreichen Kaiserball im Oktober im Pfarrstadel 

Ludweis und der alljährlichen Jollynox Party der Landju-

gend Waldviertel, bei dem der Landjugend-Bezirk Raabs 

mitwirkt, endete das Jahr der Landjugend des Bezirks 

Raabs.  

Vor den Neuwahlen wurden einige Abzeichen unter der 

Leitung von Landesbeirat Norbert Allram überreicht: fünf 

Leistungsabzeichen in Bronze an Isabella Lackner, Mario 

Fritzer, Martin Hummel, Michael Strobl und Jakob Illy, 

zwei Leistungsabzeichen in Silber an Theresa Nagl und 

Roman Gutkas und zwei Ehrenabzeichen der Landjugend 

NÖ an Rebecca Gutkas, BSc und Manuel Gererstorfer. 

Bei den Neuwahlen wurden als Leiterin Theresa Nagl und 

als Obmann Roman Gutkas und Obmann-Stellvertreter 

Martin Hummel bestätigt. Neu gewählt wurden Leiterin-

Stellvertreterin Valentina Gutkas, Kassier Christian Hof-

stätter mit Unterstützung von Matthias Nagl, Schriftfüh-

rerin Isabella Lackner und ihre Stellvertreterin Carolina 

Strommer, Pressereferentin ist Helena Wunderlich und 

Kassaprüfer Lukas Nagl und Jakob Illy. 
 

 
 

Raum für Kunst im Lindenhof 

Winterausstellung: „Arnulf Neuwirth und seine Be-

ziehungen zur ostasiatischen Kunst“ 

Arnulf Neuwirth (1912–2012) 

war ein „Einzelgänger unter den 

österreichischen Malern, der es 

vermieden hat, sich starren Dog-

men der Gegenwartskunst bedin-

gungslos auszuliefern“. (Robert 

Waissenberger, Kunsthistoriker). 

„Ein nicht unwesentlicher Teil 

meines Studiums an der Wiener 

Kunstakademie war der ostasiati-

schen Tuschmalerei gewidmet. 

Die chinesische Philosophie der ‚pantheistisch beseelten 

Landschaft‘ schien mir im Laufe der Zeit auch am ande-

ren Ende des euro-asiatischen Kontinents Auswirkungen 

zu haben“. (Arnulf Neuwirth) 
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Anlässlich dieser Ausstellung können – nach langer Zeit 

– ausgewählte Werke von Arnulf Neuwirth wieder käuf-

lich erworben werden. 

Ausstellungsdauer: 12. November 2017 bis 4. März 

2018, Öffnungszeiten: nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

Raum für Kunst im Lindenhof 

3820 Raabs an der Thaya, Oberndorf 7 

Kontakt: Mag. Franz Part, franzpart9@gmail.com, 

Tel. 0676/9017441 
 

Ausstellungen 2018 

Sa, 12.05.2018, 18 Uhr, Galerie Lindenhof 

Vernissage NÖ-Art: „Das Konzept der Linie“  

Ausstellungszeitraum: 13.05.-17.06.2018 
 

Sa, 04.08.2018, 18 Uhr, Galerie Lindenhof 

Vernissage NÖ-Art: „Cut Out“  

Ausstellungszeitraum: 05.08.-09.09.2018 
 

Öffnungszeiten: Mi-So von 13 bis 18 Uhr 

 

USV Raiffeisen Raabs/Thaya 

Herbstmeister in der 1. Klasse 

Mit dem neuen Trainer Werner Wagner 

an Bord starteten wir gleich gut in die 

Meisterschaft. Die ersten Spiele gegen 

Dobersberg (6:1), Schwarzenau (3:2), 

Litschau (3:2), Irnfritz (6:0), Nondorf (4:1), Heidenreich-

stein (3:1), Rapottenstein (4:3) und Pfaffenschlag (2:0) 

wurden allesamt gewonnen. In der neunten Spielrunde 

mussten wir nach Kautzen. Seit 2012 konnten wir aus-

wärts in Kautzen keinen Sieg mehr feiern. Auch dieses 

Spiel endete erneut mit einem 1:1. Das erste Spiel in die-

ser Saison, wo wir nicht voll gepunktet haben. 

Im zehnten Spiel war Raxendorf zu Gast (5:1) – super, in 

Weitra haben wir 2:1 gewonnen. Danach fand das Spiel 

in Gastern statt. Es war sehr stark vom Wind beeinträch-

tigt und Gastern schaffte es als erste Mannschaft in dieser 

Saison, uns eine Niederlage mit 1:3 zuzufügen. 

Das Spitzenspiel der 1. Klasse Waldviertel fand in der 

letzten Herbstrunde statt. Tabellenführer Raabs spielte zu 

Hause gegen den Tabellenzweiten aus Kottes um die Win-

terkrone. Raabs gewann auch dieses Spiel mit 3:0 und 

kürte sich mit 7 Punkten Vorsprung zum Herbstmeister. 

Der Mann des Spieles war Mathias Kranzl mit 3 Toren und 

der USV beendete die Herbstsaison 2017 der 1. Klasse 

Waldviertel auf Platz 1. Martin Repa führt aktuell die Tor-

schützenliste in der 1. Klasse Waldviertel an, in 13 Spie-

len erzielte er 21 Tore für den USV Raabs, R. Fischer 11, 

M. Kranzl 5, J. Celoud 3, F. Kranzl 2, P. Reifschneider 1.  

Die Reservemannschaft ist ebenfalls gut – mit dem 3. 

Platz im Herbstdurchgang – unterwegs. Trainer Reinhard 

Buchtele schafft es hervorragend sowohl die jungen als 

auch die erfahrenen Spieler so einzusetzen, dass sie sich 

sehr gut ergänzen. Matthias Nagl ist mit 12 Toren zweit-

bester Torschütze der Liga. Nikolaus Zach erzielte 4 und 

Philip Högenauer 3 Tore, gefolgt von weiteren 11 Tor-

schützen. 

Der Sportlerheurige am 25. Oktober war wieder sehr gut 

besucht, der Termin ist schon traditionell und die Gäste 

immer gut drauf. Danke für Euer Kommen. 

Den Hauptförderern des Vereines (Fa. Zwickl, Fa. 

Newcon, Raiffeisenbank Thayatal-Mitte und der Hundert-

schaft) dürfen wir für die langjährige und treue Unterstüt-

zung danken. Ebenfalls gilt unser Danke den zahlreichen 

Werbepartnern, Gönnern und Unterstützern. Auch den 

vielen helfenden Händen gilt unser Dank und wir wün-

schen allen ein paar ruhige und besinnliche Tage zum 

Weihnachtsfest. 
 

Weihnachtsfeier am 16.12.2017 um 19:30:  

Wir laden alle Mitglieder des USV Raabs sowie alle Hun-

dertschaftsmitglieder (jeweils mit Begleitung) und alle 

Helfer in der Kantine usw. ins GH Stadtkrug ein. 
 

Weihnachts-Punsch am 25.12.2017 ab 18:30:  

Wir laden zum gemütlichen Beisammensein am Sport-

platz ein. 
 

X-Mas-Party am 25.12.2017 ab 21:00:  

Wir laden alle Jugendlichen und Junggebliebenen in die 

Party-Location am Sportplatz ein. 
 

Ball des USV Raiffeisen Raabs am 27.01.2018 

Wir dürfen Sie zu unserem Ball (mit 

Begrüßungstrank, Eröffnungsgestal-

tung, Tombola, Mitternachtsüberra-

schungen etc.) im Hotel Thaya wie-

der recht herzlich einladen.  

Jugendliche erhalten wieder eine Be-

günstigung. 
 

Der USV Raiffeisen Raabs wünscht Ihnen frohe 

Weihnachten und ein gutes, gesundes und  

sportliches neues Jahr 2018! 
 

Obmann Ing. Martin Nagl 

 

Feuerwehr Raabs an der Thaya 

Ein Jahr neigt sich dem Ende zu – die FF Raabs sagt 

wieder DANKE! 

Im abgelaufenen Jahr wurden wieder einige Aktivitäten 

gesetzt. Unter anderem wurde die weitere Sanierung des 

Feuerwehrhauses fortgeführt. Höhepunkt war der 10. 

Thayatalcup in Verbindung mit einem Feuerwehrfest  am 

29. und 30. April 2017. Damit konnte die Erfolgsstory 

„Thayatalcup“ trotz einer einjährigen Pause wieder wie 

gewohnt abgewickelt werden.  

Das nächste Feuerwehrfest mit dem 11. Thayatal-

cup ist für das Pfingstwochenende 2018 geplant. 

Wir ersuchen die Bevölkerung wieder um zahlreichen Be-

such und laden die Feuerwehren der Gemeinde und des 

Bezirkes ein, verstärkt daran teilzunehmen. Durch eine 
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eigene Bezirks- und Gästewertung ist die Chance sehr 

groß, einen Pokal zu erreichen. Die Bevölkerung laden wir 

ebenfalls ein, stärker den Bewerb  anzusehen und die 

Mannschaften anzufeuern. 

Bei dieser Gelegenheit wollen wir uns wieder bei allen 

Helfern, der Raabser Wirtschaft und den Sponsoren für 

die Unterstützung, die gute Zusammenarbeit und für ihre 

Beiträge bedanken. 

Bei der Bevölkerung wollen wir uns über das gute Ergeb-

nis bei der Haussammlung im Jahr 2017 bedanken. Nicht 

zuletzt wollen wir auch auf die gute Zusammenarbeit mit 

der Stadtgemeinde, den Bauhof-Mitarbeitern, der Polizei 

und der Straßenmeisterei hinweisen, mit deren Unter-

stützung manche Problemstellungen oft einfach, rasch 

und unbürokratisch umgesetzt werden können. 

Über das Jahr gesehen gab es wieder einige Brandein-

sätze und technische Einsätze, die jedoch ohne schlim-

mere Folgen blieben. 

LM Richard Petters konnte im März 2017 beim Funkleis-

tungsabzeichen in Gold den Tagessieger im Rahmen des 

ersten Durchganges erreichen. Wir gratulieren nochmals 

sehr herzlich zu diesem Erfolg! 

Durch einen tragischen Unfall verloren wir im August die-

ses Jahres unseren Kameraden PFM Norbert Happl. 

Schon in den Vorjahren haben wir über die Entwicklung 

des Durchschnittsalters der aktiven Feuerwehrmitglieder 

berichtet. Damit verbunden werden in den nächsten Jah-

ren relativ viele Mitglieder mit Erreichung des 65. Lebens-

jahres vom Aktiv- in den Reservestand überstellt. 2016 

hatten wir drei Neuzugänge zu verzeichnen. 2016/2017 

wurden auch Markus Silberbauer und Lorenz Gutkas von 

der Feuerwehrjugend in den Aktivstand überstellt. 

An dieser Stelle richten wir daher wieder den dringen-

den Appell an die Bevölkerung, der Feuerwehr beizutre-

ten. Ganz gleich, ob Mann oder Frau, ab einem Alter von 

15 Jahren kann jeder/jede beitreten und vorher gerne 

einmal vorbeikommen, um sich den Betrieb und die Ein-

richtungen anzusehen. Nähere Informationen dazu unter 

0664/5050570.  

Zum Jahreswechsel wollen wir wie jedes Jahr auf die er-

höhte Brandgefahr hinweisen, die mit der Weihnachts-

zeit verbunden ist. Die Gefahr von Bränden bei ausge-

trockneten Adventkränzen und Christbäumen ist sehr 

hoch. Es kann ganz schnell zu einer fast explosionsartigen 

Brandentwicklung kommen. Daher bitte mit Kerzen und 

offenem Feuer vorsichtig hantieren und einen Feuerlö-

scher/eine Löschdecke in Griffweite stellen. 

Das Kommando und die Kameradinnen/Kameraden der 

FF Raabs wünschen der Bevölkerung ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein gesundes und 

 erfolgreiches neues Jahr 2018. 

 

 

Das Kommando 

BI Patrick Dejcmar       HBI Josef Schuhmacher

   V Günther Haidl     OV Erwin Silberbauer 

ULTC Raika Raabs 

 
 

HALLE NEU – ALLES NEU 

Der ULTC Raika Raabs stellt alles unter dieses Motto.  

So entstand auch die Idee einer neuen Veranstaltung, 

das Spring–Clubbing des ULTC Raika Raabs.  

7.4.2018 ab 20:00 Uhr 

im Hotel Thaya in Raabs 

Es erwartet Sie: 

•  Live-Band „Klaus Musik“ 

• Getränkeaktionen  

• Show-Acts 

 

 
Heinrich Strohmer, Hauptplatz 4, 3820 Raabs/Thaya, 

Tel.: 02846/238 

www.cooking-foryou.at, info@cooking-foryou.at 

 

Nach fast 100-jähriger familiärer Wirtshaustradition 

bietet Heinrich Strohmer nicht nur in seinem Gasthaus 

köstliche Hausmannskost, sondern hat auch im Cate-

ringbereich Fuß gefasst. Mit einem Equipment für zirka 

300 Personen ist es ihm und seinem Team möglich, 

seine Gäste überall zu bewirten. Deshalb ist er auch 

der „Hauscaterer“ des Schüttkastens Lindenhof, egal 

ob für eine kleinere Veranstaltung in der Cafeteria, ei-

nem größeren Event im Saal des Lindenhofes oder im 

Innenhof. Gerne organisieren wir Ihre Feier auch im 

Schüttkasten Primmersdorf, der nach liebevoller Reno-

vierung 2005 jedermann für Kulturveranstaltungen, 

Seminare, private und öffentliche Feiern zur Verfü-

gung steht. Bei den Strohmer’s findet sich sicher im-

mer das passende Essen zu Ihrem Fest.  

Infos: www.schuettkastenprimmersdorf.at und 

 www.raabs-thaya.gv.at 

Wir wünschen unseren Gästen frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch. Wir hoffen, Sie 2018 wieder be-

grüßen zu dürfen und freuen uns auf Sie. 

 

Österreichischer Kameradschaftsbund,  
Ortsverband Weikertschlag 

Der ÖKB verfolgt ideelle, soziale und humanitäre Ziele. Er 

bekennt sich zu demokratischen Grundsätzen und zur Re-

publik Österreich, ist überparteilich, gemeinnützig und 

nicht auf Gewinn ausgerichtet. 

Eine oft an uns gestellte Frage – was macht der ÖKB? 

Wofür tritt er ein? Vor mehr als hundert Jahren wurden 
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Veteranenvereine gegründet. Deren Hauptaufgabe war 

die Hilfe und Unterstützung von Kriegs-Heimkehrern, die 

verwundet und arm waren sowie die Pflege der Kamerad-

schaft und Tradition. 

Die Ziele des ÖKB haben sich in den letzten Jahrzehnten 

gewandelt. Heute hat der ÖKB vielfältige Aufgaben. Im 

sozialen Bereich betreut der ÖKB ein Haus im Kinderdorf 

Hinterbrühl, sammelt Spenden für in Not geratene Men-

schen (Hochwasserhilfe etc.) und für das Schwarze Kreuz. 

Mitglieder fahren mit „Essen auf Rädern“ etc. Die Zusam-

menarbeit und Teilnahme an Veranstaltungen von Nach-

barverbänden, ÖKB-Landesverband, Gemeinden, Rotes 

Kreuz, Feuerwehr, Schwarzes Kreuz, Bundesheer, Polizei 

und sozialen Vereinen ist ebenfalls bedeutend. 

Eine sehr wichtige Aufgabe ist die Kameradschaft, das 

Feiern von runden Geburtstagen, Krankenbesuche, Be-

gleitung der Mitglieder auf dem letzten Lebensweg, Ge-

denkfeiern für die verstorbenen und gefallenen Mitglieder 

des ÖKB und der Blaulicht-Organisationen, ebenso die 

Pflege von Denkmälern und Gedenkstätten. 

Dazu zählen auch Informationen und Mahnungen zur 

Wachsamkeit an die Bevölkerung, damit nicht wieder so 

schreckliche Ereignisse, wie Krieg, Gewalt und Vertrei-

bung in unserem Land passieren und auch in Zukunft un-

sere Bevölkerung in Frieden und Freiheit leben kann. Wei-

ters zählen dazu die Pflege unserer Tradition, der Sitten 

des Brauchtums und Heimatbewusstsein sowie die Unter-

stützung der Aktivitäten zur Bewahrung einer gesunden 

Umwelt. 

Wir laden euch ein, unserer Gemeinschaft beizutreten. 

Der Beitritt ist an kein Alter, Geschlecht etc. gebunden. 

Wir würden uns über jedes neue Mitglied freuen, um den 

Fortbestand des ÖKB Weikertschlag für die Zukunft zu si-

chern. 

Anmeldungen sind bei Obmann Anton JOHANN, Tel. 

02846/7641, oder bei Obmann-Stv. Bgm. OStR Mag. Ru-

dolf Mayer beim Gemeindeamt Raabs an der Thaya mög-

lich.  

Unser Motto lautet „Für Frieden in Freiheit“! 

Wir wünschen allen Mitbewohnern der Gemeinde Raabs  

schöne und besinnliche Feiertage und viel Glück, Gesund-

heit und Erfolg für 2018. 

 

Obmann Anton JOHANN 

 
 
 
 
 

Wenn Sie bei Krankheit oder im Alter Betreuung und Pflege brauchen 
Sozialstation Raabs-Karlstein 

Einsatzleiterin DGKP Ingeborg Fröhlich 
3820 Raabs/Thaya, Hauptstraße 29 

Handy 0676/838 44 214, Tel./Fax 02846/7507 
Sprechstunden: Montag und Donnerstag 9 – 11 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 

bup.raabs@stpoelten.caritas.at 
Am 17. September 2017 fand der jährliche Krankengottesdienst statt. Beim anschließendem 
Pfarrkaffee verbrachten wir ein paar gemütliche Stunden gemeinsam mit unseren KundInnen, 
Stadtpfarrer MMag. Kasimir Tyrka, Bgm. OStR Mag. Rudolf Mayer und dem Direktor der Caritas    
St. Pölten Hannes Ziselsberger. Mit dem Reinerlös dieser Veranstaltung werden wieder 
Pflegebehelfe für die Sozialstation Raabs-Karlstein angekauft. 

Ein herzliches Dankeschön an ALLE KundInnen und Besucher! 

  

Wir bedanken uns bei den Mitgliedern der Arbeitsgemeinschaft zur Unterstützung der  
Caritas Sozialstation Raabs-Karlstein für die geleistete Arbeit! 

Ebenso den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Besuchsdienstes ein herzliches Dankeschön  
für die Besuche bei den älteren, pflegebedürftigen und alleinstehenden Menschen! 

Die Caritas und die Mitarbeiterinnen der Caritas Sozialstation Raabs-Karlstein wünschen 

frohe, gesegnete Weihnachten und alles 
GUTE für das neue Jahr 2018! 
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Eheschließungen November 2016 bis November 2017 

März 

OO   Martin Müller, Raabs & Maria Matos Hurtado, Raabs 
 

Mai 

OO   Stefan Jirak, Markt Piesting &  

 Maria Reisner, Markt Piesting 

OO   Manuel Kitzler, Dobersberg &  

 Regina Lamplmayr, Dobersberg 

OO   Roland Ableidinger, Großau &  

 Carina Theurer, Modsiedl 

OO   Johann Hofer, Raabs & Nur-Ella Ritter, Raabs 

OO   DI Mario Aigner, Prinzersdorf &  

 Dagmar Dollensky, Böheimkirchen 

OO   Herbert Rössler, Echsenbach &  

 Katharina Schmid, Nonndorf 
 

Juli 

OO   Klaus-Jürgen Batek, Schwarzenau &  

 Melanie Strohmaier, Schwarzenau 

OO   Admir Velagic, Stetten & Carina Gruber, Stetten 

OO   Markus Koller, Wien & Doris Neuwirth, Wien 

OO   Thomas Witzmann, Rappolz & Elisabeth Garz, Rappolz 

OO   Robert Allinger, Karlstein & Mag. Barbara Ringl, Rossa 

OO   Edgar Castellanos Camacho, Wien &  

 Eva-Maria Part, Wien 

OO   Gabriel Irschik, Wien & Bettina Bentz, Wien 

OO   Peter Pecarski, Alberndorf & Birgit Lörincz, Alberndorf 
 

September 

OO   Harald Kellner, Oberndorf/Raabs &  

 Christiane Zach, Oberndorf/Raabs 

OO   Ing. Patrick Breuer, Wien &  

 Elisabeth Strohmer, Waidhofen/Thaya 

OO   Siegfried Hartl, Speisendorf &  

 Hana Scholz, Speisendorf 
 

Oktober 

OO   Rainer Bäck, Dietmanns &  

 Sabrina Supper, Dietmanns 

Es waren insgesamt 24 Trauungen. Die übrigen Paare wollen nicht genannt werden! 

Herzlichen Glückwunsch seitens der Stadtgemeinde Raabs! 
 

Geburten November 2016 bis November 2017 

 

Jubiläen Jänner bis März 2018 

90. Maria Strohmer, Raabs 

90. Rudolf Bacher, Raabs 

90. Martha Schreivogl, Raabs 

90. Theresia Bastar, Weikertschlag 

85. Herbert Göd, Schaditz 

85. Mathilde Bach, Raabs 

85. Gertrud Herynek, Süssenbach 

85. Josef Jedani, Raabs 

85. Josef Lintner, Raabs 

85. Rosina Haslinger, Zabernreith 

85. Hertha Kienast, Pommersdorf 

80. Alfred Breit, Nonndorf 

80. Helga Zach, Neuriegers 

80. Dr. Herbert Markwitz, Mostbach 

80. Maria Bauer, Lindau 

75. Roswitha Lindtner, Großau 

75. Peter Bogg, Kollmitzdörfl 

75. Herbert Köck, Unterpfaffendorf 

75. Elisabeth Pospischek, Süssenbach 

75. Franz Scheubrein, Oberndorf/W. 

75. Herbert Lopata, Oberndorf/W. 

75. Marialuise Kapinus, Oberndorf/W. 

70. Gerlinde Steiner, Raabs  

70. Maria Danzinger, Rabesreith 

70. Regina Poche, Oberndorf/W. 

70. Eduard Müllner, Oberndorf/R. 

70. Ing. Oskar Krug, Weikertschlag 
 

Diamantene Hochzeit 

� Maria und Friedrich LUKAS,  

Süssenbach 

� Adolfine und Konrad Pabisch, Rossa 
 

Eiserne Hochzeit 

� Rosa und Josef Wühl, Oberndorf/R 

Dezember 

• Agnes Theurer, Oberndorf/W. 

• Mattheo Neuninger, Liebnitz 
 

Jänner 

• Miriam Kernstock, Süssenbach 
 

Februar 

• Claudia Ibrahim, Oberndorf/R. 
 

März 

• Lisa Pfabigan, Rabesreith 
 

April 

• Rosalie Merzdovnik, Modsiedl 
 

Mai 

• Olivia Polzer, Neuriegers 

• Said Fatimi, Raabs 

Juni 

• Hannah Wingelhofer, Schaditz 

• David Redl, Zemmendorf 
 

Juli 

• Julian Dörrer, Weikertschlag 
 

August 

• Nora Trimmel, Raabs 

• Arthur Hofmann, Modsiedl 
 

September 

• Julia Kreppenhofer, Rabesreith 

• Benedikt Zwickl, Raabs 

• Hanna Kadrnoschka, Oberpfaffendorf 

• Rudin Pire, Raabs 

 

 
 

Herzlichen  

Glückwunsch 

zu diesem 

freudigen Ereignis! 
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Herzliche Gratulation zur Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 

Wenn Sie den Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei Ines 

Slawik (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 

Der Bürgermeister gratuliert persönlich nach vorheriger Absprache mit den Jubilaren zum 90., 95. und ab dem 

100. Geb. und zu den Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit. Der Bezirkshauptmann gratuliert in Vertretung der 

Landeshauptfrau ab dem 100. Geb. und ab der Eisernen Hochzeit. 
 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs im Dezember 2017 

Da dieses Jahr viele Veranstaltungen nach dem Redaktionsschluss der Herbstausgabe gemeldet wurden, 

werden hier nochmals die Dezemberveranstaltungen angeführt! 

Mi 13.12. ab 13 Uhr 
Krankenkommunion in der Pfarre Raabs,  

Anmeldung im Pfarrbüro unter 02846/390 
Pfarrgebiet Raabs 

Mi 13.12. 15-18 Uhr Punsch im Gartenpavillon Pflege- und Betreuungszentrum 

Mi 13.12. 18-21 Uhr 
Ripperl-Tag, Voranmeldung unter 

02846/7501-53 
Hotel-Restaurant Liebnitzmühle 

Sa 16.12. 9.30 Uhr Punschstand der FF Eibenstein Schulhof Eibenstein 

Sa 16.12. 10-16 Uhr 

Advent im NN Bio-Seifen Atelier, handgerührte 

Bio-Olivenölseifen, natürliches Seifenzubehör, 

Olivenholz, Seifenschalen, Haarbürsten, Ra-

siersets, Bio-Handtücher, Schafwollsocken etc. 

Gabriele Zeiml 

Hamerlingplatz 4 

www.bio-seifen.at  

Sa 16.12. 10-17.30 Uhr Punschstand des Jugendvereines Hauptplatz Raabs 

Sa 16.12. 17 Uhr Punschstand des Jugendvereines im Garten 
Jugendhaus Olymp (An der 

Stadtmauer 3) 

So 17.12. 15 Uhr 

Dankmesse zum Abschluss der Kirchenreno-

vierung mit Laternenumzug und anschließen-

dem gemütlichen Ausklang im Schüttkasten 

Pfarrkirche Raabs 

Di 19.12. 15-18 Uhr Punsch im Gartenpavillon Pflege- und Betreuungszentrum 

Di 19.12. ab 17 Uhr Beichtgelegenheit Pfarrkirche Raabs 

Mi 20.12. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Fr 22.12. 17 Uhr Weihnachtsklassenabend Klarinette, Judit Acel Musikschule Oberndorf 

Sa 23.12. 21 Uhr X-Mas-Party Kutsch’n Raabs 

Sa 23.12. ab 12 Uhr Punschstand vor Tenniscafe Steffi Haage 

So 24.12. 9-12 Uhr 
Weihnachtskindergarten der ÖVP, Anmeldung 

bei StR Margit Auer, 0664/8632001 
FF-Haus Raabs 

So 24.12. 
16 Uhr 

22 Uhr 

Familienmette 

Christmette mit dem Kirchenchor 
Pfarrkirche Raabs 

Mo 25.12. 10 Uhr Hochamt mit dem Kirchenchor Pfarrkirche Raabs 

Mo 25.12. 11.30-14.30 Uhr 

Christtags-Buffet € 26,50/Person, Kinder bis 6 

Jahre gratis, 7-14 Jahre: € 13,20/Kind,  

Voranmeldung 02846/7501-53 

Hotel-Restaurant Liebnitzmühle 

Mo 25.12. 
19 Uhr 

20 Uhr 

Punschstand USV 

X-Mas-Party USV 
Sportplatz Raabs 

Di 26.12. 9.30 Uhr Wortgottesdienstfeier Pfarrkirche Raabs 

Di 26.12. 11.30-14.30 Uhr 

Stefanitags-Buffet € 26,50/Person, Kinder bis 

6 Jahre gratis, 7-14 Jahre: € 13,20/Kind,  

Voranmeldung 02846/7501-53 

Hotel-Restaurant Liebnitzmühle 

Di 26.12. 11.30-14 Uhr 

Weihnachtsbuffet € 17,00/Person, Kinder bis 6 

Jahre: € 7,00, bis 14 Jahre: € 12,00/Kind,  

Voranmeldung 02846/202 

Hotel Thaya 

Mi 27.12. 18-21 Uhr 
Innereien-Tag: Kalbsleber und –beuschel,  

Voranmeldung unter 02846/7501-53 
Hotel-Restaurant Liebnitzmühle 

Do 28.12. ganztags 
Sternsinger in den Ortschaften der Pfarre 

Raabs 
Ortschaften der Pfarre Raabs 

Fr 29.12. ganztags Sternsinger in der Stadt Raabs Stadt Raabs 
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Sa 30.12. 17 Uhr Punschstand der FF-Weikertschlag Hauptplatz Weikertschlag 

Sa 30.12. 21 Uhr Warming up „Happy New Year“ Kutsch’n Raabs 

So 31.12. 15 Uhr 
Dankmesse zum Jahresabschluss mit dem  

Kirchenchor 
Pfarrkirche Raabs 

So 31.12. ab 19 Uhr 

Silvester: 4-Gang-Menü inkl. Begrüßungs- und 

Mitternachtssekt, € 38,00/Person,  

Voranmeldung 02846/7501-53 

Hotel-Restaurant Liebnitzmühle 

So 31.12. 20 Uhr 

Silvesterparty, Aperitifempfang, Galamenü, 

Sekt im Garten mit Unterhaltungsprogramm, 

Feuerwerk, € 52,00, Raabser Kutsch’n: Happy 

Hour 21 bis 24 Uhr 

Hotel Thaya 

 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs Jänner bis März 2018 

JANUAR 2018 

Mo 01.01. 10 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Raabs 

Mo 01.01. 11-14.30 Uhr 
Neujahrsbrunch, Voranmeldung unter 

02846/7501-53 
Hotel Liebnitzmühle 

Mi 04.01.0 18-21 Uhr 
Präsentation der neuen Monatsspeisekarte 

„Innereien und Burger“ 
Hotel Liebnitzmühle 

Sa 06.01. 10 Uhr 
Hochamt mit den Sternsingern und dem Kir-

chenchor 
Pfarrkirche Raabs 

So 07.01. 9.30 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Raabs 

Do 11.01. 8.30-15 Uhr Tag der Bäuerin Hotel Thaya 

Do 11.01. ab 18 Uhr Feuerwerk Hotel Liebnitzmühle 

Mi 17.01. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Fr 19.01. 20 Uhr Jägerball der Jägerrunde Thayatal Lindenhof 

So 21.01. 9.30 Uhr 

Vorstellungsmesse der Kinder der 1. Klasse 

Volksschule Raabs, anschließend Pfarrkaffee 

der Dorfgemeinschaften Mostbach und Wei-

nern in der Cafeteria 

Pfarrkirche Raabs 

Sa 27.01. 20 Uhr Ball des USV Raiffeisen Raabs Hotel Thaya 

FEBRUAR 2018 

Fr 02.02. 20.30 Uhr Ball der FF Kollmitzdörfl, Musik: „KlausMusik“ Schüttkasten Primmersdorf 

Mo 05.02. 8-12, 13-15 Uhr 
Sprechtag der Kirchenbeitragsstelle Region 

Oberes WAV 
Rathaus Raabs 

Sa 10.02. 17 Uhr 
Faschingssitzung der Laienspielgruppe Raabs, 

Reservierung unter 0676/7644513 
Schüttkasten Lindenhof 

So 11.02. 14 Uhr Kindermaskenball der SPÖ Hotel Thaya 

Di 13.02. 

Mi 14.02. 
ganztags 

Heringsschmaus 

Faschingsdienstag ab 16 Uhr Livemusik 
Tenniscafe Steffi Haage 

Mi 14.02. 18 Uhr Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes Pfarrkirche Raabs 

Mi 14.02. 18-21 Uhr 

4-Gang Valentinstag-Candle-Light-Dinner,  

€ 40,00 pro Person, Voranmeldung unter 

02846/7501-53 

Hotel Liebnitzmühle 

Do 15.02. 18-21 Uhr 
Präsentation der neuen Monatsspeisekarte mit 

Heringsschmaus 
Hotel Liebnitzmühle 

Do 15.02. 19 Uhr 

KMB & kfb: „Islam – Chance oder Gefahr für 

Europa?“, Referent: Theologe und Religions-

pädagoge Regierungsrat Emer. Professor Mag. 

Dr. Karl-Richard Essmann, ehemaliger Vortra-

gender an der Kirchlich Pädagogischen Hoch-

schule Wien - Krems 

Cafeteria Lindenhof 

So 18.02. 9.30 Uhr 

Hl. Messe für und mit den Taufkindern aus 

dem Jahr 2017, anschließend Zankerlschnap-

sen und Pfarrkaffee in der Cafeteria 

Pfarrkirche Raabs 
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Mi 21.02. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

So 25.02. 9.30 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Raabs 

MÄRZ 2018 

Do 02.03. 18-21 Uhr 
Eintöpfe und Suppen-Wochen (Fastenzeit), es 

werden aber auch Fleischgerichte angeboten 
Hotel Liebnitzmühle 

So 04.03. 9.30 Uhr 

Vorstellungsmesse der Erstkommunionkinder 

der Pfarre Raabs, anschließend Pfarrkaffee der 

Gemeinschaft Puchheimsiedlung in der Cafete-

ria 

Pfarrkirche Raabs 

Mo 05.03. 8-12, 13-15 Uhr 
Sprechtag der Kirchenbeitragsstelle Region 

Oberes WAV 
Rathaus Raabs 

So 11.03. 9.30 Uhr Wortgottesdienstfeier Pfarrkirche Raabs 

Do 15.03. 19 Uhr 

KMB & kfb: „Jesus Christus, eine faszinierende 

Persönlichkeit – wahrer Gott und wahrer 

Mensch“, Referent: Kaplan P. MMag. Clemens 

Hainzl OSB, Stift Altenburg 

Cafeteria Lindenhof 

So 18.03. 9.30 Uhr Wortgottesdienstfeier Pfarrkirche Raabs 

Mo 19.03. ganztags Josefimarkt Hauptplatz Raabs 

Mi 21.03. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Stadtkrug Zwickl 

Sa 24.03.  19.30 Uhr 40. Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Raabs JUFA Hotel Waldviertel 

So 25.03. 9 Uhr 

Palmweihe im Pfarrgarten – anschließend Pro-

zession zur Pfarrkirche, Hl. Messe mit dem 

Kirchenchor 

Pfarrkirche Raabs 

So 25.03. 19.30 Uhr 
Kabarettabend mit Hubert Wolf (bekannt als 

„Papa Putz“ aus der XXXLutz-Werbung) 
Hotel Thaya 

Mi 28.03.- 

Mo 02.04. 

11.30-14 Uhr,  

und 18-21 Uhr 
Osterschmankerl Hotel Liebnitzmühle 

Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau Slawik unter 02846/365-10. 
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Ärzte- und Apothekennotdienst Jänner bis März 2018 
Datum Arzt Apotheke 

Mo 01.01. 

Sa 06./So 07.01. 

Sa 13./So 14.01. 

Sa 20./So 21.01. 

Sa 27./So 28.01. 

Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

MR Dr. Köck  Tel. 02847/2451 

Dr. Stechauner Tel. 02846/354 

OMR Dr. Schmidt  Tel. 02846/200 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Sa 03./So 04.02. 

Sa 10./So 11.02. 

Sa 17./So 18.02. 

Sa 24./So 25.02.  

Dr. Lang  Tel. 02847/2410 

Dr. Stechauner Tel. 02846/354 

MR Dr. Köck  Tel. 02847/2451 

Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Sa 03./So 04.03. 

Sa 10./So 11.03. 

Sa 17./So 18.03. 

Sa 24./So 25.03. 

Sa 31.03. 

OMR Dr. Schmidt  Tel. 02846/200 

Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Dr. Döller Tel. 02844/276 

Dr. Lang  Tel. 02847/2410 

MR Dr. Köck  Tel. 02847/2451 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 
Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte:  07:00 – 19:00 Uhr 

Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141):  19:00 – 07:00 Uhr 
Telefonische Auskünfte: 

Apotheken-Ruf 1455 

Der Bereitschaftsdienst zum Wochenende gilt in der Zeit von 7 bis 19 Uhr. Alle Ärzte haben am Samstag bzw. 

Sonntag fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. In der übrigen Zeit ist der diensthabende 

Arzt über Handy erreichbar. Über 141 können zusätzliche Informationen abgefragt werden. Den Nachtdienst von 19 bis 

7 Uhr führt in gewohnter Weise NEF-Raabs durch – erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen über 144.  
 
 

Ärzte und Ordinationszeiten 

Dr. Döller Karlstein, Wilhelm-Matzinger-Str. 2 02844/276 Mo/Fr 8-13, Di 14-19, Do 7.30-12.30, 16-17.30 

Dr. Gradwohl  Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo/Do 16.30-18.30 

MR Dr. Köck  Groß Siegharts, Berggasse 16 02847/2451 Mo-Mi u. Fr 7-12, Mi 16-18 

Dr. Lang  Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 14.30-17.30 

OMR Dr. Schmidt Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-12, Mi 14-18 

Dr. Stechauner  Großau, Raabser Str. 5 02846/354 Mo 14-18.30, Di, Mi, Fr 8-12 

Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen als Vertreter zur Verfügung. 
 
 

Ärztlicher Nachtdienst 
NEF RAABS-141/144 tgl. von 19 bis 7 Uhr 

1.) Bei lebensbedrohenden Erkrankungen bzw. Unfällen: RETTUNGSNOTRUF 144  

2.) Wenn Sie eine Visite benötigen: ÄRZTENACHTDIENST 141 (Das Kind hat Ohrenschmerzen, der Papa Kreuz-

schmerzen und kann sich nicht bewegen, die Oma hat Bauchschmerzen.) Bestehen Sie auf einem Krankenbesuch!  

Gerade in letzter Zeit ist es vorgekommen, dass nur gute Tipps vom Callcenterarzt erteilt wurden, ohne dass der 

diensthabende Notarzt informiert wurde. Wenn Sie 141 wählen, meldet sich vorerst ein Callcenterarzt. Der sollte dann 

die Visite an NEF RAABS weiterleiten! Bestehen Sie einfach drauf!  

Am NEF-Stützpunkt RAABS ist von 19 bis 7 Uhr IMMER ein Notarzt für Sie einsatzbereit! 
 

Zahnarzt 

Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen. 

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 

 

Tierarzt 

Dr. Wolfgang u. Diplom-Physiotherapeutin für Tiere Dr. Gabriele Luckinger, Hauptstraße 43, 

3820 Raabs an der Thaya, 02846/7126 

Großtierpraxis Dr. Pöppel & Mag. Weiss GmbH, Schulstraße 4, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/73212 
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